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an ee Grußwort 

Kurt Beck 

Ministerpräsident von Rheinland-Pfalz 

Grußwort 

Als Schirmherr übermittle ich zum 150-jährigen Bestehen des Männergesangvereins 1857 

Nackenheim meine herzlichen Grüße. Mein Glückwunsch gilt den über 70 Aktiven, Mitgliedern 
und Freunden dieses traditionsreichen Vereins. 

Es ist eine herausragende Leistung, eine Chorgemeinschaft 150 Jahre lebendig zu halten und 

ein attraktives Jubiläumsprogramm vorzulegen. Dabei ist es dem MGV 1857 Nackenheim 

gelungen, sich den Erfordernissen der Zeit anzupassen. Ich erwähne zum Beispiel die 

Gründung des Pop- und Gospelchors Mixed Dreams. Ich nenne auch den traditionellen 

Männerchor, der ein breites Repertoire besitzt vom traditionellen Liedgut bis hin zu modernen 

Chorsätzen in englischer Sprache. Auch dass dieser Chor in Mai 2006 einen ersten Platz beim 

Sängerwettstreit in Hausen errungen hat, spricht für seine Qualität. Nicht zuletzt ist die 

Mitwirkung des MGV bei zahlreichen Veranstaltungen in Nackenheim lobenswert. Insgesamt 

kann ich feststellen: Ohne den Männergesangverein wäre das kulturelle Leben in Nackenheim 

wesentlich ärmer. Die Pflege des Chorgesanges in seinen beiden Chören ist auch ein Beitrag 
zur Kultur in Rheinland-Pfalz. 

Mein Dank gilt allen, die in den vergangenen 150 Jahren den Gesang im MGV Nackenheim 
gepflegt haben. Mit meinem Dank verbinde ich den Wunsch, dass auch zukünftig möglichst 

vielen bewusst ist, welche Bereicherung die Mitgliedschaft im MGV bringt. 

Ich weiß aus eigener Erfahrung: Wer Chormitglied ist, hat einen hervorragenden Ausgleich für 

den Alltag. Eine Sängerin oder ein Sänger ist nicht einsam. Außerdem vermittelt Chorgesang 

Freude. Ein kluger Mann hat gesagt: „Ein guter Gesang wischt den Staub vom Herzen.“ 
Ich hoffe, dass durch die Jubiläumsfeiern noch mehr Bürgerinnen und Bürger dem Ruf folgen: 

„... sing mit beim MGV.“ Ich wünsche dem Männergesangverein 1857 Nackenheim eine gute 

Zukunft. 

Kurt Beck



Grußwort SI er 

Marianne Grosse 

SPD-Landtagsabgeordnete 

Grußwort 

Der Männergesangverein 1857 Nackenheim ist prägend für unser kulturelles Leben in 

Nackenheim. In diesem Jahr kann nun der MGV 1857 auf sein 150-jähriges Bestehen 
zurückblicken. Zu diesem besonderen Jubiläum gratuliere ich ganz herzlich. 

„Ohne Musik wäre das Leben ein Irrtum“, heißt es bei Nietzsche. Aber was wäre das Leben 
erst ohne diejenigen, die Musik machen, die musizieren und singen? 

Für Sängerinnen und Sänger ist die Musik ein fester Teil ihres Lebens, auf den sie keinesfalls 

verzichten wollen. Sie haben erfahren, dass Musik hilft, sich vom Alltag zu erholen, zu 
entspannen und Gemeinschaft zu erfahren. Sie haben auch erfahren, dass Musik neue Kraft 

für den Alltag schenkt und neue Horizonte eröffnet. 

Das lange Bestehen des MGV 1857 ist leicht zu erklären: Die gemeinsame Liebe der 
Sängerinnen und Sänger zur Musik und eine hohe musikalische Qualität. So ist über die Jahre 
ein umfangreiches Repertoire entstanden, das für jeden Musikgeschmack etwas zu bieten hat. 

Jeder Auftritt wird mit großer Disziplin und Sorgfalt vorbereitet. Manche erste und zweite 

Preise für den MGV belegen diese erfolgreiche Arbeit. 

Ich wünsche dem Chor, seinen stimmkräftigen Mitgliedern und seinem Musikdirektor, 

Herrn Michael H. Kuhn, eine Fortsetzung dieser erfolgreichen Tradition, auf die wir alle hier 

in Nackenheim sehr stolz sind, damit sie uns, ihren Zuhörern, noch viele schöne Auftritte 
bereiten können. 

Der Veranstaltung zum 150-jährigen Jubiläum wünsche ich großen Erfolg, viele Gäste und 

dem Männergesangverein 1857 Nackenheim weiterhin alles Gute. 

Ihre Marianne Grosse 
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Dorothea Schäfer 
CDU-Landtagsabgeordnete 

Grußwort 

Liebe Mitglieder und Freunde des Männergesangvereins! 

Zu seinem 150-jährigen Bestehen gratuliere ich dem Männergesangverein 1857 Nackenheim 

ganz herzlich! 

Chöre und Gesangvereine sind wichtige gesellschaftliche Motoren. Das gemeinsame Singen 
verbindet Menschen aus verschiedensten Generationen und gibt ihnen ein Gefühl von Heimat 

und Zusammengehörigkeit. Ich freue mich, dass der Männergesangverein 1857 nun schon 

150 Jahre lang diese wichtige Funktion erfüllt, denn die Musik- und vor allem Gesangvereine 

tragen maßgeblich dazu bei, das Kulturgut Musik lebendig zu erhalten. 

Dass dies dem Männergesangverein 1857 ganz besonders gut gelingt, zeigen nicht nur die 

vielen Preise und Ehrungen, die der Chor für sein Können bereits erhalten hat. Die positive 

Resonanz bei den stets qut besuchten Konzerten spricht für sich. Auch manch anderen 

Veranstaltungen konnte der Chor mit seinem vielseitigen Repertoire bereits einen stimmigen 
musikalischen Rahmen verleihen. Die rege Teilnahme am gesellschaftlichen Leben hat mit 
dazu beigetragen, dass der Chor auch nach 150 Jahren jung und aktiv geblieben ist. Dies 

belegen auch der hohe Zuspruch und die Tatsache, dass es am Nachwuchs nicht mangelt. 

Richard Wagner sagte einmal: „Das älteste, echteste und schönste Organ der Musik, das 

Organ, dem unsere Musik allein ihr Dasein verdankt, ist die menschliche Stimme.“ 

Mein Dank gilt allen Mitgliedern des Chores und besonders auch dem musikalischen Leiter, 
Herrn Michael H. Kuhn, der mit seiner Arbeit dazu beiträgt, dass der Chor auch nach 
150-jährigem Bestehen nicht an Attraktivität und Qualität verloren hat und dafür Sorge trägt, 
das musikalische Niveau des MGV weiter zu verbessern. 

Besonders zu würdigen ist schließlich das ehrenamtliche organisatorische Engagement des 

Vorstandes und der vielen Helfer. 

Ich wünsche allen Mitgliedern, Freunden und Gästen des Chores weiterhin viel Freude und 
Erfolg beim gemeinsamen Musizieren und der Jubiläumsveranstaltung einen guten Verlauf. 

Ihre Dorothea Schäfer



Grußwort Fa Bene 

Claus Schick 

Landrat des Landkreises Mainz-Bingen 

Grußwort 

Der Männerchor 1857 Nackenheim feiert heute sein 150-jähriges Bestehen. Dazu gratuliere 

ich allen aktiven Sängerinnen und Sängern sehr herzlich! 

Es war ein langer Weg, von der Gründung des Vereins 1857 bis heute. Seit dieser Zeit hat 

die Welt sich grundlegend verändert. Politische Revolutionen, technische Neuerungen, soziale 

Systeme wurden gebildet, erfunden, verschwanden wieder, wurden abgelöst, erneuert, 

verbessert. Aber es gab auch Konstanten. So ist es heute wie damals eine schöne Tradition, 

wenn sich Menschen treffen, um gemeinsam zu singen. Sie pflegen damit ein Kulturgut, das 

heute leider allzu leicht hinter der Dauerberieselung durch Fernsehen oder auch Internet 

zurücktritt und unbeachtet bleibt. Natürlich ist es notwendig, sich in gewissem Maße auch an 

den Zeitgeist anzupassen. Wohlgemerkt anpassen, nicht anbiedern. Aber wer den Nachwuchs 
in den Verein führen möchte, muss die Balance finden zwischen der Bewahrung des 

Kulturgutes und der Aufnahme von zeitgemäßem Liedgut. Der MGV Nackenheim versteht 

dies. Mit der Gründung des Pop- und Gospelchores werden auch jüngere Menschen für den 

Gesang begeistert. Und das mit großem Erfolg, wie die zahlreichen Auszeichnungen der 

vergangenen Jahre zeigen. So ist man damit sicherlich auf dem richtigen Weg. Und das ist 

ein Verdienst aller Frauen und Männer, die sich für den MGV engagieren, die sich einbringen, 

mit ihrer Zeit, ihrer Kraft, ihren Kenntnissen, Fähigkeiten und ihrer Liebe zum Gesang. 

Ich wünsche den Nackenheimer Sängerinnen und Sängern auch weiterhin viel Erfolg, Freude 

am Singen und eine gute Gemeinschaft. Denn diese ist ebenso wichtig wie die stimmliche 

Qualität der Aktiven. Allen Mitgliedern, Freunden und Gästen des MGV 1857 Nackenheim 
wünsche ich schöne Stunden bei den Jubiläumsfeierlichkeiten. 

Claus Schick
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Reinhold Stumpf 

Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bodenheim 

Grußwort 

Zur 150-Jahrfeier übermittle ich persönlich und auch im Namen der Verbandsgemeinde 
Bodenheim allen Mitgliedern und Freunden des Vereins die herzlichsten Glückwünsche. 

Gerne schreibe ich Ihnen ein Grußwort für Ihr Festbuch zur 150-Jahrfeier des MGV 1857 

Nackenheim. 

Leisten Sie doch mit Ihren Aktivitäten einen wesentlichen Beitrag zum kulturellen Leben in 

Ihrer schönen, vom Weinbau geprägten, Ortsgemeinde Nackenheim und nicht zuletzt somit 
auch in unserer Verbandsgemeinde Bodenheim. 

Dafür spreche ich Ihnen Dank aus. Denn Ihr Wirken verdient höchstes Lob und Anerkennung. 

Ganz nach Ihrem Motto „Sing mit beim MGV !" haben Sie es immer verstanden, die 
Erheiterung der Menschen in Muse und Gesang in den Vordergrund zu stellen. Es ist 
wünschenswert, dass sich die Tradition Ihres Gesangvereines erfolgreich fortsetzt. 

Ich wünsche dem MGV 1857 Nackenheim für die weitere Zukunft alles Gute und Ihren 

Feierlichkeiten anlässlich Ihres 150-sten Geburtstages eine gute Resonanz sowie allen 
Freunden, Unterstützern, Helferinnen und Helfern des MGV 1857 Nackenheim während der 

festlichen Veranstaltung frohe und schöne Stunden in Nackenheim. 

Ihr 

Reinhold Stumpf



Grußwort Bea 

Bardo Kraus 

Ortsbürgermeister der Gemeinde Nackenheim 

Grußwort 

Viele Menschen haben Freude am Singen. In der Gemeinschaft und unter fachlicher Anleitung 
ist das Erlebnis noch eindrucksvoller. Das war wohl auch die Motivation für die Menschen, die 

vor 150 Jahren den ersten Gesangverein in Nackenheim gründeten. 

Eine stürmische Entwicklung hat die Welt seitdem genommen. Der Verein überstand mehrere 
Kriege, Besatzungszeiten, technischen und sozialen Wandel. War es in seiner Anfangszeit nur 

möglich, das breite Spektrum von Musik und Gesang durch Reisen oder von wandernden 

Musikern kennen zu lernen, so haben wir heute eine Perfektion der Tonwiedergabe erreicht, 
die uns die ganze Welt ins Ohr bringt. 

Dieser direkte Vergleich schreckt die Sangesbegeisterten von heute jedoch nicht ab. So hat 
der respektvoll „alter Verein“ genannte MGV 1857 in den letzten Jahren bewiesen, dass er jung 

und lebendig geblieben ist. Mit der Gründung eines gemischten Chores und der Ausdehnung 

des Repertoires ist es ihm gelungen, seine Basis deutlich zu verbreitern. 

Auch außerhalb seines eigentlichen Metiers hat der MGV 1857 Erfolge. Das jährliche Inselfest 
ist jedes Mal eine logistische Herausforderung und gibt den Nackenheimern eine gute 

Gelegenheit, die vor ihrer Haustür gelegene Insel Kisselwörth zu besuchen. 

Für dieses Engagement darf ich dem Verein besonders danken. 

Dem MGV 1857 gratuliere ich zum Jubiläum im Namen der Ortsgemeinde Nackenheim, 
verbunden mit den besten Wünschen für eine erfolgreiche Zukunft. 

Bardo Kraus 
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II. Be Grußwort 

Walter Balters 

ehemaliger Präsident des Chorverbandes Rheinland-Pfalz e.V. 

Grußwort 

Singen ist das Atmen der Seele, 
ist vom Himmel ein Schein. 
Singen dringet froh aus der Kehle, 
lädt zum Singen ein. 

Der MGV 1857 Nackenheim feiert sein 150-jähriges Bestehen. Zu diesem stolzen Jubiläum 
gratuliere ich auch im Namen aller Kolleginnen und Kollegen im Bundesvorstand des 

Chorverbandes Rheinland-Pfalz sehr herzlich. 

Was bewegt die Menschen, freiwillig und in einer Gemeinschaft zu singen? 

Einer der Hauptgründe ist die Liebe zur Musik und zum Gesang in der Gemeinschaft, wobei 

auch das Streben nach Harmonie und Gemeinsamkeit, gerade in der heutigen Zeit, sicher eine 
wesentliche Rolle spielt. Singen im Chor, das ist Mannschaftsspiel, das ist Teamwork. Singen 

im Chor bedeutet, andere und anderes kennen lernen, Bereitschaft zur Integration, Initiative 
ergreifen und Brücken bauen. Singen im Chor heißt aber auch zuhören, verstehen und Freude 

geben. 

Besonderes Lob verdient die Gründung eines Pop- und Gospelchores. Das ist eine freudige 

und Mut machende Entwicklung. Durch starken Willen zum Miteinander und uneigennützigem 
Engagement aller Vereinsmitglieder ist es Ihnen gelungen, mit Ihren Liedern, aber auch durch 
die vielfältigen kulturellen Aktivitäten Ihres Vereines Brücken zu bauen, Verbindungen zu 

schaffen und Menschen einander näher zu bringen. Dafür spreche ich Ihrem Vorstand, Ihren 
aktiven und inaktiven Sängern und den vielen ehrenamtlichen Helfern, stellvertretend für die 

Sängerinnen und Sänger im Chorverband Rheinland-Pfalz, großen Dank und hohe 
Anerkennung aus. 

Für die Festveranstaltungen anlässlich Ihres großen Geburtstages wünsche ich dem MGV 
1857 Nackenheim ein gutes Gelingen, viel Erfolg und den Festgästen sehr viel Freude. 

Walter Balters 
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Grußwort Be = 

Paul Hattemer 

Vorsitzender des Kreis-Chorverbandes Oppenheim 

Grußwort 

Der Männergesangverein 1857 Nackenheim ist nun innerhalb des Kreis-Chorverbandes 
Oppenheim der vierte Gesangverein, der das außergewöhnliche Jubiläum von 150 Jahren 
feiern kann. 

Was sich alles in 150 Jahren an schicksalhaften Geschehnissen ereignete, davon vermag 
sicherlich die Vereinschronik ein beredtes Zeugnis ablegen. 
Die wesentliche Antriebsquelle in all den Jahren aber ist das gemeinsame Singen als ein 
Urbedürfnis der Menschen. Wenn wir uns alle miteinander um die vielfältigen Möglichkeiten 
seiner Ausübung in unserer Gesellschaft verantwortlich zeigen, dann muss uns um die Zukunft 

des Chorgesanges nicht bange werden. 

Im Namen des Kreis-Chorverbandes Oppenheim wünsche ich viel Erfolg bei den festlichen 

Veranstaltungen. Ich danke allen Verantwortlichen und allen Helfern für ihren Einsatz im 
Dienste unseres geliebten Chorgesanges. 

Paul Hattemer 
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Grußwort 

Pfarrer Reinhold Ricker 

Kath, Kirchengemeinde St, Gereon Nackenheim 

Grußwort 

== mag auf den ersten Blick keinen Beziehungspunkt geben zwischen dem Fest eines 

weitlichen Vereins“ und unserem christlichen Glauben. Und doch besteht eine solche 
Ssziehung. Religion steht ja nicht isoliert da, sie will unser ganzes Leben „an Gott binden“, 
=s gibt nichts Weltliches, Profanes. Was immer wir tun, tun wir unter den Augen Gottes. 

ann immer wir singen, singen wir vor Gott, ob wir es wollen oder nicht. Singen, wie es in 

seinem allmächtigen Schöpfer steht; der um die Liebe weiß, in der Christus diese Geschöpfe 

Jurch seinen Tod und seine Auferstehung erhoben hat; der durch seinen Glauben und sein 

Leben sich einreiht in die Gemeinschaft der Erlösten. 

enn wir singen, singen wir als Geschöpfe. Wenn wir singen, singen wir aber auch erst 

recht als Erlöste. Wir preisen und danken Gott für seine Treue und sein Erbarmen. 
Josef Haydn schrieb kurz vor seinem Tod - und er fasste darin gleichsam sein ganzes 
Lebensprogramm zusammen: „Ich hab’s mit meinem Leben gehalten wie mit meinen 
«ompositionen. Ich habe sie mit Gott begonnen und mit einem Laus Deo beendet. 

Gottes Lob war der goldene Faden, der sich durch mein ganzes Leben zog. Mit einem Laus 
Deo will ich nun auch mein Dasein auf Erden beschließen. Ja, ihm sei Ehre, Lob und Dank!“ 

ie hat Haydn verstanden, was den tiefsten Sinn unseres Lebens ausmacht! Nicht Arbeit, 

nicht Reichtum, nicht Geld - so lebensnotwendig dies alles auch sein mag. Der tiefste Sinn 
unseres Lebens aber ist, uns der Liebe Gottes, unseres Schöpfers und Erlösers, zu öffnen 

und ihr mit liebendem Herzen zu danken in unserem Leben. 

= mehr wir in dieser dreifachen Haltung vor Gott stehen - als Geschöpfe Gott unterworfen, 

Erlöste angerufen von seiner Liebe, als lebendige Christen mit unserem ganzen Leben 

neingenommen in seinen Dienst - um so mehr erfüllen wir den Sinn unseres Lebens, um 

so mehr haben wir Grund zu lauterer Freude, zu einer Freude, die zum Singen drängt. 

> 

r
w
 
«
 

Diese Freude wünsche ich dem Männergesangverein 1857 besonders für sein 150-jähriges 

Ssstehen und ein gutes Gelingen für alle Festtage. 

>farrer Reinhold Ricker 
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Grußwort 

Pfarrerin Dagmar Diehl 
Ev. Kirchengemeinde Bodenheim - Nackenheim 

Grußwort 

„Gott achtet uns, wenn wir arbeiten, 

aber er liebt uns, wenn wir singen.“ 

Mit diesen Worten des Kirchenvaters Augustinus (354 -430) von deren Wahrheit ich zutiefst 
überzeugt bin, grüße ich Sie, die Sänger des MGV 1857 Nackenheim sowie die Sängerinnen 
und Sänger des Pop- und Gospel-Chores „Mixed Dreams“, zu ihrem Jubiläum sehr herzlich. 

Singen ist elementarer Ausdruck des menschlichen Wesens, ein Zeichen unseres 
Menschseins. In geistlicher Hinsicht ermöglicht es uns, Lob und Klage, Dank und Bitte an Gott 
zu richten und damit unserem Glauben einen lebendigen Ausdruck zu verleihen. In weltlicher 

Hinsicht ist es ein wunderbares Mittel, unsere Gefühle zu äußern: freudige Situationen 

z. B. bewirken oft ein spontanes, jubelndes Singen. 

Das Singen in einem Gesangverein geht jedoch über die individuelle Lebensäußerung hinaus. 
Man muss aufeinander hören, sich bzgl. Tonhöhe und Rhythmus abstimmen und einbringen in 
eine Gemeinschaft, die auch bereit ist, sich das Singen zu erarbeiten. Kontinuität ist gewisser- 
maßen lebensnotwendig für einen Gesangverein. Seit 150 Jahren wird diese Kontinuität im 
MGV 1857 Nackenheim gewahrt. Dazu gratuliere ich Ihnen allen sehr herzlich. 

Ich wünsche Ihnen für die Zukunft immer wieder Momente, in denen Sie sagen können: Die 
Mühe und Arbeit hat sich gelohnt, es hat Spaß gemacht, und die Zuhörerinnen und Zuhörer 
haben gespürt, um was es uns geht, und haben sich von unserer Begeisterung anstecken 
lassen. 

Mögen Sie, liebe Sängerinnen und Sänger, und auch Ihr Publikum sich immer wieder innerlich 
von der Musik berühren und auch verändern lassen, so, wie Martin Luther dies in folgenden 
Worten beschreibt: 
„Die edle Musika ist nach Gottes Wort der höchste Schatz auf Erden. Sie regiert alle 
Gedanken, Sinne, Herz und Mut. Willst du einen Betrübten fröhlich machen, einen frechen 

wilden Menschen zähmen, dass er gelinde werde, einem zaghaftigen Mut machen, einen 

hoffärtigen demütigen - was kann besser dazu dienen, denn diese hohe, teure, werte und 

edle Kunst?” 

In diesem Sinne wünsche Ich Ihnen allen ein schönes und gelungenes Jubiläumsfest. 

Dagmar Diehl, Pfarrerin 
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Grußwort 

Werner Baum 

Vereinsringvorsitzender 

Grußwort 

Nur wenige Vereine in Rheinhessen konnten bisher ein 150-jähriges Jubiläum feiern. 

Der Männergesangverein 1857 ist in Nackenheim der älteste Verein und wird, seit dem ich 

mich erinnern kann, der „alte Verein“ genannt. Ein großes Jubiläum, das der MGV 1857 in 

Nackenheim feiern kann. Noch nach dem zweiten Weltkrieg war der Zulauf von Sängern zu 
den Chören groß. Die Dirigenten konnten eine Auswahl beim Nachwuchs treffen. Seit rund 
drei Jahrzehnten hat sich das Freizeitverhalten der jüngeren Generation zum Leidwesen der 
kulturellen Vereine enorm verändert. Landauf, landab bereitet der Nachwuchs, insbesondere 

bei den klassischen Chören, heute große Sorgen. Eine Trendwende ist nicht abzusehen. 

Viele Vereine, wie der MGV 1857 auch, haben Chöre gegründet, die generell einen anderen 

Musikstil bevorzugen. Melodien aus Gospels und Musicals sind gefragt. Ein Beweis: der 
leistungsstarke und zahlenmäßig große Pop- und Gospelchor „Mixed Dreams“ mit jungen 
Frauen und Männern im Verein des MGV 1857. Die bange Frage bleibt, werden die Männer 
später den Chor des MGV 1857 unterstützen? Bei vielen Männerchören in Rheinhessen 

blieben die Frauen ein Rettungsanker. Die Chöre des MGV 1857 stehen heute auf einem 
beachtlichen Leistungsniveau. Die bisher erreichten Erfolge mit ersten Klassen-, Ehren- und 

höchsten Ehrenpreisen sowie Dirigentenauszeichnungen, nicht zu vergessen der Titel 
„Meisterchor“, bleiben in der Chronik der Nachwelt erhalten. 

Nackenheim, eine Hochburg an Chören, wäre kulturell ein großes Stück ärmer, wenn das 
Lied einmal verstummen würde. Alle Nackenheimer Vereine und Verbände gratulieren dem 

Männergesangverein 1857 zum 150-sten Jubiläum und hoffen, dass der Chor auch im 
kommenden Jahrzehnt die Menschen in Freud und Leid im Lied begleitet. 

Werner Baum 
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Grußwort 

Bernard Tegenkamp 

1. Vorsitzender des MGV 1857 Nackenheim 

Grußwort 

Ich begrüße alle Teilnehmer und Gäste unserer Veranstaltungen zum 150-jährigen Jubiläum 

recht herzlich und wünsche ihnen einen angenehmen Aufenthalt hier im schönen Weinort 
„Zum fröhlichen Weinberg“ in Nackenheim. 

Es gibt keinen anderen Verein in der Gemeinde Nackenheim, der auf so viele traditionsreiche 

Jahre zurückblicken kann wie der Männergesangverein 1857. Der Gesangverein wurde im 

Jahre 1857 als reiner Männerchor gegründet und blickt nun auf 150 Jahre erfolgreiche 
Chorarbeit zurück. 

Dem MGV 1857 ist es über Generationen gelungen, aktiv und attraktiv zu bleiben und 
engagierte Mitglieder zu finden. Viele Pokale und Auszeichnungen zeugen von seiner regen, 
sehr erfolgreichen Beteiligung an Wettbewerben und Veranstaltungen. 

Durch seine Auftritte und Veranstaltungen innerhalb der Gemeinde hat der MGV 1857 das 
kulturelle Leben in Nackenheim wesentlich mitgeprägt. Im Wandel der Zeit wurde im Jahre 
1997 ein Pop- und Gospelchor, der als zweite Säule neben dem Männerchor den Verein 

repräsentiert, gegründet. Auch dieser Chor überzeugt seine Zuhörer mit seinen gekonnt 

vorgetragenen Liedbeiträgen. 

Von Herzen wünsche ich dem MGV 1857 und dem Pop- und Gospelchor alles Gute und 
weitere Erfolge für die Zukunft. 

Bernard Tegenkamp 
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Festprogramm 

Festprogramm 

Mit Ausnahme des Jubiläumsgottes- 

dienstes finden alle Veranstaltungen in der 
Carl-Zuckmayer-Halle in Nackenheim 
statt. 

Samstag, 17. März 2007, 20.00 Uhr 

Jubiläumskonzert des Männerchores 

und des Pop- und Gospelchores 
„Mixed Dreams“ 

Eintritt frei 

Samstag, 02. Juni 2007, 19.00 Uhr 

Akademische Feier 

Festtage: 

Freitag, 15. Juni 2007, 20.00 Uhr 

RPR-Party-Zone 

Samstag, 16. Juni 2007, 20.00 Uhr 

Großer Jubiläumsabend 

Sonntag, 17. Juni 2007, 10.00 - 14.00 Uhr 
Musikalischer Frühschoppen 

Sonntag, 17. Juni 2007, 16.00 - 19.00 Uhr 
Festival der jungen Chöre 

Sonntag, 18. November 2007, 10.00 Uhr 

Jubiläumsgottesdienst mit Totenehrung in 
der Kath. Kirche St. Gereon 

An allen Festtagen steht älteren 
Bürgerinnen und Bürgern ein kostenloser 
Fahrdienst (Tel. 3788, J. Sans) zur 

Verfügung. 
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Vereinschronik er 

Vereins-Chronik des 

MGV 1857 Nackenheim 

Gegründet 1857, blickt der Verein nun auf 150 Jahre 

erfolgreiches kulturelles Wirken zurück. 
Damals fasste eine Anzahl sangesfreudiger junger 

Männer unter Führung des Pfarrers Metzger, des 

Bürgermeisters Solms, des Gemeinderechners 
Philipp Schneider und des Gemeinderats Martin 
Schneider IV den Entschluss, einen Gesangsverein 

zu gründen. Unter dem Vorsitz von Pfarrer Metzger 
und der musikalischen Leitung von Herrn Lehrer 

Dahlmann wurden alsbald die Gesangsproben auf- 

genommen, denn man hatte sich hohe Ziele gesetzt: 

Verschönerung des Gottesdienstes und Pflege des 
Volksliedes. Schon 1859 wurde durch Versetzung des 

Herrn Dahlmann ein Dirigentenwechsel nötig. 
Herr Lehrer Seib übernahm nun die musikalische 
Leitung. In die Amtszeit des nunmehrigen 
1. Vorsitzenden Martin Schneider IV fiel 1865 die 
Fahnenweihe, die unter Anteilnahme von 15 aus- 

wärtigen Vereinen gefeiert wurde. Unter der 
musikalischen Leitung von Herrn Lehrer Braun 
beging der Verein am 25.6.1882 sein silbernes 
Jubiläum. In diesem Jahr wurde Herr Franz Schömbs 
zum Vorsitzenden des Vereins gewählt; er versah 

dieses Amt mit zweijähriger Unterbrechung 21 Jahre 
lang mit größter Umsicht. 

1907 feierte der Verein unter Leitung des Präsidenten 

Nikolaus Stauder mit Beteiligung von 30 auswärtigen 
Vereinen sein 50-jähriges Bestehen in Form eines 
edlen Sängerwettstreites. Es begann nun eine 

schwere Zeit, die aber auch durch zwischenzeitliche 

Erfolge in gesanglicher Hinsicht bereichert wurde. 
So errang der Chor zum Beispiel beim Gesangs- 
wettstreit des GV Liederkranz 1885 Trebur am 
12. Juni 1910 unter der Leitung von Herrn Lehrer Ruh 
mit der Zahl von 31 Sängern (1. Vors. Nikolaus 

Stauder) in der 1. Klasse unter 7 Teilnehmern den 
1. Klassen- sowie den 1. Ehrenpreis. 
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See Vereinschronik 

1907 

| Männer=6efangverein Nackenheim 

zum SOjährigen (goldenen) 
Dereins-Jubiläum verbunden 

mit. Gefangs : [Wettftreit 

am 29. u. 30, Juni .d. 1. Juli 1907 
zu Nackenheim a. Rh. 

Preis 50 Pfennig 

Selbftoerlag des Mä nnerg efangpereins Hackenheim 

19



Vereinschronik 
me: 

a Ze 

Festprogramm 1907 

&7 

Samstag, den 29, Juni 1907; 
R v orfeier. 
) siert Enskehng dur) die Örfsfrafen 

fodarın 

Rommers ij s ın der & 
np Sefthelfe, 

eriwerß. 

— 50 — 

Sonntag, den 30, Iunt 190
7: 

i 

Wtorgens '45 Ahr: 

Abends 9 Uhr: = 

Wedruf amd Bötlerjchiehen. 
@332 Set-Ball a® 

Morgens ü Ur: Feraottesdient,
 iin Gnfthane „Zum geldenen 2pive

n" ıub „Yun Nrane*. 

Worentrags von 7-9 Uhr: 
LERAT 

4> Abholen der ankommende
n Vereine. + 

Wontag, den 1. Iuti 197: 

i Bunte +10 Me 
Normifisge 10 Ube: 

Beginn des Befangs-Merritrei
tes. SeünftapyenBomert auf dem Lefpl

a, 

Kaffe I, HE und IV in der Reithalle, £ 

i Kaffe II a und b in der Brohb. Reindndemän
enhalle 

Hadımittage 4 Uhr: 

i Ron 12 Uhr ab: Mögelen ber chva mod; anforienden Derein
e, Poltsbeluftigung, Mititärt

ongert 

Nachmittigs 2 Uhr: 
auf dem Feftpfahı. 

Aufftellen des Seltzuges am 
Babnbof. 

Abmarjch durch bie Ortäftrahen (fiebe Zugeromng). äptend: 

s desjelben Verteilung ber Erinnerung: ball 

Auf dem Feitplaf: 

Begrüßung ber Deftgäfte durch Deren Bürgermeilter 
Mann. 

Beqränungschor. 
Keifredr. 
Beihe Der Trahne, 

Nerfündigung ber preitgefrönten Werefie, 
toelche zum Metfingen 

um den Alterhüchtten Ehrenpreis zuarlaflen 
werden, 

> Hierauf! 

Werzjtreit um din Ehrenpreis 

Sr. Rönialichen Sobeit Des Broßberzogs. 

; Preisverriling 
nıgup burdjs die Ortsfteafien mit der. nee Rereindfahne, 
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a — Vereinschronik 

= Schirmherren zum 50-jährigen Jubiläum des MGV 

 Grossherzog Ernst Ludwig von Hessen 

21 



Vereinschronik SS => 

Das Wachsen und Blühen des Vereins wurde durch 

den Ausbruch des 1. Weltkrieges 1914-1918 jäh 
unterbrochen; ein Wiederaufbau des Vereins wurde 

nun unter Vorsitz von Herrn Lorenz Horn, der Herrn 

Martin Mann 1920 ablöste, in Angriff genommen, 
und es gelang erst 1924 wieder einen kleinen Chor 

auf die Beine zu bringen. 1925, bei der Gründung 
des Gaues Oppenheim im Deutschen Sängerbund, 
war der MGV 1857 aktiv bei der Gründungsfeier 
tätig. An den Tagen 4., 5. und 6. Juni 1932 fand das 
75-jährige Vereinsjubiläum, verbunden mit dem 

7. Gauwertungssingen des Sängerkreises 

Oppenheim, statt. 

Der Chor des MGV 1857 zum 75-jährigen Jubiläum im Jahre 1932 

| Die Festdamen 1932 —- 

bei der Fahnenweihe 1949 
22 

Wolfgang Petry
 bei der Fahnenweihe 1949

Wolfgang Petry



SIE Se Vereinschronik 

Der 2. Weltkrieg und die nationalsozialistischen Jahre 
zuvor hatten dem Vereinsleben ein zwischenzeitliches 

Ende bereitet. Am 11.5.1946 jedoch konnte der 
damalige Vorsitzende Martin Zimmermann eine von 

70 Mitgliedern besuchte Generalversammlung 
abhalten. Nun wurde wieder gesungen, es ging 
wieder aufwärts. Am 5. und 6. Juni 1949 konnte die 
neue, mit Wein bezahlte Fahne eingeweiht werden. 
Zuvor wurde Herr Karl Junker am 28.3.1948 für den 
verstorbenen Herrn Martin Zimmermann zum 

Präsidenten gewählt. Zum Wachsen und Gedeihen 
des Vereins trug sehr wesentlich unser damaliger 

Dirigent Simon Zimmermann durch sein unermüd- 
liches Wirken bei, was durch zahlreiche 1. Preise bei 

Wettstreiten und Wertungssingen dokumentiert wurde. 
So nahte das Jahr 1957, ein Meilenstein in der 

Geschichte des Vereins, stand doch die Ausrichtung 
unseres Jubiläums zum 100. Geburtstag an. Mit sehr 
großem Erfolg feierten die Vereinsmitglieder dieses 

Fest über die Pfingsttage 8.-10.Juni. 

Die Festdamen 1957 
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Vereinschronik 

In all den Jahren hatte Chorleiter S. Zimmermann 

den Chor zu einem beachtlichen Klangkörper heran- 

gebildet. Auf dem Höhepunkt seines Wirkens 

stehend erkrankte er im Jahre 1959 ernstlich und 

verstarb 1961 nach 34 Jahren Dirigentenzeit. 

So war der Chor 1959 gezwungen, sich nach einem 

neuen Dirigenten umzusehen. Man verpflichtete 

Herrn Lutz Weinitschke, ab 1962 Herrn Karl Müller, 

bevor es 1966 gelang, den damaligen Kreischorleiter 

Hans Wiener zu gewinnen. Auch an der Vereinsspitze 

gab es Veränderungen. 1960 löste Herr Karl Schnabel 

den bisherigen Präsidenten Karl Junker ab und übte 

dieses Amt bis zu seinem Tod 1966 mit großem 

Können aus. 

A
 

Als neuer und jüngster Präsident des Vereins wurde 

nun der 27-jährige Robert Zimmermann berufen, der 

dieses Amt 22 Jahre lang mit sicherer Hand und viel 

Engagement bekleidete. 1967 führte der Verein unter 

seiner Leitung die Festlichkeiten zum 110-jährigen 

Bestehen mit sehr großem Erfolg durch. 1971 stand 

das 25-jährige Berufsjubiläum unseres Dirigenten 

Hans Wiener an. Sämtliche 9 Wiener-Chöre standen 

auf der Bühne des Saalbaues „Zum Schiff“ und 

erfreuten das Publikum und nicht zuletzt den Jubilar 

mit hervorragendem Gesang. Im Mai 1983 feierte der 

Verein sein 125-jähriges Bestehen mit Wettstreit, 

großem Chorkonzert und gelungenem Bunten Abend, 

zu dem man u.a. den Sänger und Entertainer 

Roberto Blanco gewinnen konnte. 

24 

Der Chor des MGV 1857 zum 
125-jährigen Jubiläum 1982/1983 

von links nach rechts: 
Josef Mann, Toni Ark, Alfred Feist, 
Diether Schneider, Hermann-Josef Sanı 
Manfred Bisch, Hermann Holl, Clemens 
Stauder, Hubert Krebs, Thomas Krebs, 

Klaus Kaiser, Hugo Stauder t, Thomas 
Fuchs, Leander Petry, Hubert Vogel, 

Manfred Mann t, Reinhard Petry, Franz 

Krebs }, Wolfgang Petry, Walter Hörner‘ 
| Bernd Friederich, Helmut Zang, Erhard 
| Kranke +, Hans Friederich, Günter 

Schäfer, Pitt Zimmermann, Dieter Petry, 

Joachim Schäfer, Gregor Sans, Robert 
Zimmermann (1.Vors.), Egon Kamp (2. 
Vors.) }, Jürgen Petry, Winfried Petry, 
Karl-Franz Schmitt, Friedel Besant, 

Karl-Heinz Schnabel, Hans Wiener (Diri- 
gent) }, Robert Petry +, Winfried Mann, 
Wolfgang Kamp, Heinz-Peter Zimmer- 
mann, Albert Stallmann +, Thomas 

| Schneider, Albert Schneider t



N, Vereinschronik 
Ber Se sen 

Die Festdamen 1982/1983 

Sängerbund Rheinland-pfalz e.v. 
} im Deittachen Sängerbund e.V, 

URKUNDE 
Leitung: Michael Volt 

erreichte bein 

MEISTERCHOR-SINGEN 
(Bndes- Leiotungsoingen Stufe 111] / / 

esierchor” 1998, Kirchberg m 7._Novernber 1993 
Werungsrichter Hans Diether übergibt dem 
"orsitzenden Dieter Petry die Meisterchor-Urkunde A 17 " 

Mi I Punkte 

Der Chor ist berechtigt, bis zum ablamf des Jahres 1997 / 

den Titel h 

Mejsterchor des / 

Sängerbundes Rheinland-Pfalz / 

des Sängerbumdes Rheinland-Pfalz 

! 

zu tragen. 
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Vereinschronik Rn ER 

1988 legte Herr Robert Zimmermann sein Amt als 

1. Vorsitzender nieder, und als Nachfolger wurde der 
Sänger Dieter Petry, zuvor 17 Jahre lang Schrift- 
führer im Verein, von der Versammlung gewählt. 
Auch musste sich der Chor nach dem plötzlichen 
Tod seines bisherigen Dirigenten Hans Wiener nach 
einem neuen Chorleiter umsehen. Man verpflichtete 

somit im Juli 1988 den jungen Dirigenten Michael 
Voll. Unter seiner Ägide gründete der Verein im 
Frühsommer 1990 einen Knabenchor. Im Herbst 
1992 legte sich der Chor einen neuen Sängeranzug 

zu. Im neuen Outfit gelang es den Sängern im 
Oktober 1993 in Kirchberg den Titel eines Meister- 
chores zu erringen. Im März 1994 legte der 
Vorsitzende Dieter Petry nach 6 Jahren erfolgreicher 
und engagierter Amtszeit den Vorsitz nieder, und 

Herr Manfred Heckens wurde zum neuen Präsidenten 
gewählt. Dieses Amt bekleidete er souverän bis zur 

Hauptversammlung im März 2003. Im Jahr 1997 
löste sich der Knabenchor mangels Mitgliedern 
wieder auf. Daraufhin wurde unter der Leitung des 
Dirigenten M. Voll ein gemischter Chor mit dem 
Namen „Junger Chor des MGV 1857“ gegründet, der 
seine gesangliche Tätigkeit unabhängig vom Männer- 

chor aufnahm. Auf der Suche nach einem attraktiven 
Namen gab sich der junge Chor den Namen „Mixed 
Dreams“ und hatte mit 36 Sänger/innen bereits große 
Erfolge auf gesanglicher Ebene zu verzeichnen. 

Im Sommer 1988 trennte sich der Verein von seinem 

bisherigen Chorleiter und tat mit der Verpflichtung 

des jungen, dynamischen und ehrgeizigen Dirigenten 

Mathias Heucher einen Glücksgriff. Unter seiner 
Regie reiften beide Chöre zu neuer Blüte heran. 

Manche 1. und 2. Preise auf diversen Wettstreiten 

belegen die erfolgreiche Arbeit. Nach einem hervor- 

ragend gestalteten Konzert im Mai 2002 - übrigens 

die letzte Veranstaltung im altehrwürdigen Saalbau 
„Zum Schiff“ -— verbunden mit der Einweihung 

unserer restaurierten Vereinsfahne - musste im 

Sommer 2002 Herr Heucher wegen beruflicher Über- 
lastung seine Arbeit mit unseren beiden Chören 

beenden, sodass wir gezwungen waren, uns nach 

einem neuen Dirigenten umzusehen. Mit Herrn Danilo 
Tepca verpflichtete der Verein von Sommer 2002 bis 

Sommer 2003 einen sehr jungen musikalischen 
Leiter, der leider die erwarteten und angestrebten 
Anforderungen noch nicht erfüllen konnte. 
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Weihe der restaurierten 
Vereinsfahne 2002 

links: Friedhelm Koitka 
rechts: Erhard Janssen 
Fahnenträger: 
Helmut Zanıg (verdeckt) 

So begann im Sommer die Suche nach einem kompe- 

tenten Dirigenten erneut. Unter diversen Probanden 

entschieden sich die Chormitglieder mit großer Mehr- 

heit für die Verpflichtung des bis zum heutigen Tag 

erfolgreich tätigen Musikdirektors Herrn Michael H. 
Kuhn. Seit dem Sommer 2004 finden die Chorproben 
in der neu erbauten Veranstaltungshalle (Garl-Zuck- 
mayer-Halle) statt. Beide Chöre, und hier besonders 
der junge Chor „Mixed Dreams“, profitieren bis heute 

in erstaunlichem Maße von der sehr erfolgreichen, 
intensiven Arbeit des neuen Chorleiters, die auch 

alljährliche Probenwochenenden beinhaltet. 

Auf dem Höhepunkt seiner gesanglichen Leistungen 

stehend, was für beide Chöre zutrifft, kann der MGV 
1857 stolz auf seine Vergangenheit zurückblicken und 
seinen 150. Geburtstag feierlich begehen. Möge es 
ein Ansporn sein zum weiteren Streben, Blühen und 

Gedeihen des Vereins. 

Dieter Petry, Mai 2006 
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Präsidententafel 

Präsidententafel 

Pfarrer Richard Metzger 

Valentin Platz 

Martin Schneider IV. 

Franz Schömbs 

Martin Kerz Il. 

Franz Schömbs 

Nikolaus Stauder 

Martin Mann 

Lorenz Horn 

Johann Pauly 

Martin Zimmermann 

Karl Junker 

Karl Schnabel 

Robert Zimmermann 

Dieter Petry 

Manfred Heckens 

Bernard Tegenkamp 

1857 - 1863 

1863 - 1865 

1865 - 1882 

1882 - 1901 

1901 - 1903 

1903 - 1905 

1905 - 1914 

1914 - 1920 

1920 - 1929 

1929 - 1931 

1931 - 1948 

1948 — 1960 

1960 - 1966 

1966 - 1988 

1988 -— 1994 

1994 - 2003 

seit 2003



Dirigententafel 

Lehrer Dahlmann 

Lehrer Seib 

Lehrer Siegler 

Lehrer PA. Braun 

Oberlehrer Philipp Ruh 

Lehrer Sieben 

Lehrer Zimmermann 

Josef Gentil 

Rektor Simon Zimmermann 

Lutz E. Weinitschke 

Musikdirektor Karl Müller 

Kreischormeister Hans Wiener 

Michael Voll 

Mathias Heucher 

Danilo Tepca 

Musikdirektor Michael H. Kuhn 

Dirigententafel 

1857 - 1859 

1859 - 1874 

1874 - 1875 

1875 - 1889 

1889 - 1924 

1924 - 1926 

1926 - 1931 

1931 - 1946 

1946 - 1959 

1959 - 1962 

1962 - 1966 

1966 - 1988 

1988 - 1998 

1998 - 2002 

2002 - 2003 

seit 2003 

29



Ehrenmitglieder des Vereins im Jubiläumsjahr ,_ > 

Ehrenmitglieder des Vereins im Jubiläumsjahr 

30 

Ark 

Ark 

Baum 

Beck 

Becker 

Bender 

Franz 

Friederich 

Friedrich 

Gabel 

Heinz 

Hoerner 

Jans 

Jung 

Kamp 

Krebs 

Kremer 

Krismer 

Mann 

Mann 

Petry 

Peiry 

Roth 

Sans 

Sans 

Schmitt 

Schneider 

Siegmund 

Sigmund 

Wachter 

Zang 

Zimmermann 

Zimmermann 

Theo 

Toni 

Werner 

Walter 

Hans 

Heinrich 

Alfred 

Hans 

Heinrich 

Philipp 

Rudolf 

Rudolf 

Albert 

Ottmar 

Wolfgang 

Hubert 

Albert 

Günter 

Josef 

Norbert 

Dieter 

Jürgen 

Theo 

Hermann Adam 

Otto 

Karl Franz 

Diether 

Karı # 
Josef 

Martin 

Helmut 

Pitt 

Robert, zugl. Ehrenvorsitzender



III 

Vorstandsmitglieder seit dem 
125-jährigen Jubiläum 

1. Vorsitzender 

1966 - 1988 

1988 - 1994 

1994 - 2003 

2003 - heute 

Robert Zimmermann 

(dann Ehrenvors.) 

Dieter Petry 

Manfred Heckens 

Bernard Tegenkamp 

2. Vorsitzender 

1960 - 1984 

1984 - 1989 

1989 - 1990 

1990 - 1993 

1993 - 1997 

1997 - heute 

Egon Kamp 

Winfried Petry 
Hermann Holl 

Jürgen Petry 

Thomas Schneider 

Hermann Holl 

1. Schriftführer 

1971 - 1988 

1988 - 2002 
2002 - 2003 

2003 - 2005 

2005 - heute 

Dieter Peiry 

(dann 1. Vorsitzender) 

Joachim Schäfer 

Bernard Tegenkamp 
(dann 1. Vorsitzender) 

Christine Bachmeier 

Uschi Janssen 

2. Schriftführer* 

1984 - 1991 

1991 - heute 

1. Kassierer 

1977 - 1984 

1984 - heute 

2. Kassierer 

1968 - 1990 

1990 - 1996 

1996 - 1999 

1999 - heute 

Beisitzer 

(1) 
1974 - 1993 
1993 - 1994 

1994 - 1995 

1996 - heute 

Wolfgang Kamp 
Alfred Feist 

Jürgen Petry (dann Beisitzer) 

Karl-Franz Schmitt 

Toni Ark 

Stefan Berg 
Diether Schneider 

Paolo Lazzarotti 

Hubert Krebs 

Manfred Heckens 

(dann 1. Vorsitzender) 
Albert Sans 

Thomas Krebs 

(2) 
1974 - 2005 

2005 - heute 

6) 
1974 - 1990 

1990 - 1999 

1999 - heute 

(4) 
1977 - 1984 
1984 - 1987 
1987 - 1989 

1989 - 1999 

1999 - 2002 

2002 - 2003 

2004 - heute 

®) 
1980 - 1984 

1984 - 1991 
1991 - 2002 

2002 - 2003 

2004 - heute 

(6)* 
1971 - 1984 

(M) 
1971 - 1984 

&" 
1980 - 1984 

IS orstandsmitglieder seit dem 125jährigen Jubiläum 

Helmut Zang 

Ursula Mann 

Manfred Bisch 

Detlef Wagner 
Jakob Sans 

Diether Schneider 

Jürgen Petry 
Hermann Holl 

(dann 2. Vorsitzender) 

Hans Köpke 

Hans-Hermann Rosenmeyer 
Friedhelm Koitka 

Carola Kohlisch 

Winfried Petry 
(dann 2. Vorsitzender) 

Wolfgang Petry 
Bernard Tegenkamp 
(dann 1. Schriftführer) 
Christine Bachmeier 
(dann 1. Schriftführerin) 

Erhard Janssen 

Albert Stallmann rt 

Hubert Ark, 

(zugl. Fähnrich) 

Wolfgang Kamp 
(dann 2. Schriftführer) 

*1984 war der wegen der bevorstehenden 

125-Jahr-Feier im Jahr 1980 um zwei 

Personen erweiterte Vorstand wieder auf 
11 Mitglieder verkleinert worden. Gleich- 
zeitig wurde für die Mitgliederverwaltung 
eigens der Posten des 2. Schriftführers 
eingeführt, was zur Reduzierung eines 
weiteren Beisitzer-Postens führte. 
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Errungene Preise 

Errungene Preise 

Wettstreitbesuche von 1969 - 2006 

1969 in Laubenheim 

1970 in Dolgesheim 

1971 in Selzen 

1972 in Ober-Olm 

1973 in Nieder-Saulheim 

1973 in Ober-Saulheim 

[I
S 
Ee

n]
 

-
4
N
n
—
—
 

-
-
o
-
n
m
 

PR
 G
E
 
G
E
 
G
E
 

1974 Kein Wettstreitbesuch 

Besuch beim Freundschaftssingen in Ülversheim 

1975 in Wintersheim 

1976 in Bleidenstadt 

32 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

? Dirigentenpreis 
# 

. Klassenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

1977 in Vendersheim 

1978 in Spiesheim 

1979 in Nieder-Saulheim 

1980 in Bodenheim 

1981 in Abenheim 

1982 in Jugenheim 
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1983 Kein Wettstreitbesuch 

infolge unseres eigenen Jubiläums-Festes 

1984 in Schwabenheim 

1985 in Dorn-Dürkheim 

w
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3. 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

=
 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Ehrenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis 

Klassenpreis 



SER 

SS 
5 See San 

1986 in Spiesheim _
 

. Klassenpreis 

1. Höchster Ehrenpreis 

1. Dirigentenpreis 

1986 in Schwabenheim 3. Klassenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

3. Dirigentenpreis 

m
 

1987 und 1988 Keine Wettstreitbesuche 

(Dirigentenwechsel), dafür Auftritte: 

1988 in Ober-Olm und Bauschheim bei deren 

Freundschaftssingen 

1989 in Eppertshausen 1. Klassenpreis 
2. Höchster Ehrenpreis 

2. Dirigentenpreis 

1990 Kein Auftritt 

1991 in Groß-Wintersheim 4. Klassenpreis 

3. Höchster Ehrenpreis 

4. Dirigentenpreis 

1992 bis 1993 Keine Wettstreitbesuche, 

dafür Teilnahme am Meisterchorsingen und 1993 

„Besuch beim Freundschaftssingen in Partenheim 

.1994 in Undenheim 1. Klassenpreis 
(Weinpreissingen) . Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis o
o
 

1995 in Westhofen 2. Klassenpreis 

(Weinpreissingen) 2, Dirigentenpreis 

1995 in Dolgesheim . Klassenpreis 

. Höchster Ehrenpreis 

. Dirigentenpreis n
o
 
m
 

1996 Kein Wettstreitbesuch 

Errungene Preise 

1997 in Bodenheim 

(Weinpreissingen) 

3. Klassenpreis 

4, Ehrenpreis 

3. Dirigentenpreis 

1998 und 1999 Keine Wettstreitbesuche 

(Dirigentenwechsel) 

2000 in Weinolsheim 

(Weinpreissingen) 

1. Klassenpreis 

1. Ehrenpreis 

1. Dirigentenpreis 

2000 in Wintersheim 

(Pokalwertungssingen) 

3. Klassenpreis 

2. Ehrenpreis 

2, Dirigentenpreis 

2001 bis 2003 Keine Wettstreitbesuche 

(Dirigentenwechsel) 

2002 Besuch beim Festkonzert in Mommenheim 

und 2003 Freundschaftssingen in Ockenheim 

2004 in Bürstadt 1. Klassenpreis 

(Volkslieder-Wertungssingen) 2. Dirigentenpreis 

2005 in Bodenheim 2. Klassenpreis 

. Ehrenpreis 

1. Dirigentenpreis 

—
_
 

2006 in Hausen 1. Klassenpreis 

bei Offenbach 1. Voiksliederpreis 

1. Dirigentenpreis 

Erstellt von Dieter Petry im Juli 2006 
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Die Vereinlokale SES I 

Die Vereinslokale 

Im Laufe der Jahre wuchs die Zahl der Sänger, was des Öfteren Anlass gab, neue geeignete 

Räumlichkeiten zu suchen. 

Vereinslokale und Proberäume des MGV 1857 im Laufe der Zeit: 

Saalbau zum Schiff in der Rheinstraße 

Cafe Weber in der Mainzer Straße 

ehemalige Winzergenossenschaft in der Wormser Straße 

Weingut Clarenhof im Winkel 

Seit Fertigstellung der Veranstaltungshalle finden die Chorproben für beide Chöre jeweils 

dienstags in der Carl-Zuckmayer-Halle statt. 
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ee = Festausschuss 
De enge 

Festausschuss 

Vorstand: 

1. Vorsitzender Bernard Tegenkamp 
2. Vorsitzender Hermann Holl 

1. Schriftführerin Uschi Janssen 

2. Schriftführer Alfred Feist 

1. Kassierer Karl-Franz Schmitt 

2, Kassierer Paolo Lazzarotti 

Beisitzer: 

Erhard Janssen 

Carola Kohlisch 

Thomas Krebs 

Ursula Mann 

Jakob Sans 

Finanz- und Wirtschaftsausschuss: 

Thomas Krebs 

Paolo Lazzarotti 

Jürgen Petry 
Wolfgang Petry 
Karl-Franz Schmitt 

Bau- und Dekoausschuss: 

Hermann Holl 

Erhard Janssen 

Ralf Petry 

Norbert Schneider 

Marita Holl 

Carola Kohlisch 

Ursula Mann 

Presse-, Werbungs- und 
Festbuchausschuss: 

Christine Bachmaier 

Karl und Ursula Bopp 
Alfred Feist 

Uschi Janssen 

Dieter Petry 
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Sen = Totengedenken 

IN UNSEREN REIHEN 

WERDET IHR FEHLEN, 

ABER IN UNSEREN 

HERZEN WEITERLEBEN. 

IN EHRFURCHT UND TREUE 

GEDENKEN WIR 

ALL UNSERER GEFALLENEN, 

VERMISSTEN UND VERSTORBENEN 

MITGLIEDER 

IN DANKBARKEIT 

WERDEN WIR IHNEN EIN 

EHRENDES ANDENKEN BEWAHREN. 
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Set u | N 

Herz werde wach und singe: 

Singe dem Herrn, der die Erde schuf. 

Ihn preisen alle Dinge, 

die er geweckt mit Schlag und Ruf. 

Herz, werde wach und singe: 

Der Herr erschuf die Erde schwer, 

die Erde schuf des Herren Ehr‘, 

drum lobt ihn Stimm’ und Schwinge, 

die er geweckt in Wolk’ und Meer, 

in Lag und Nacht, in Wort und Lehr’ 

zum großen Chor: „ Vollbringe!” 

Carl Zuckmayer 

Nackenheimer Ehrenbürger 
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Weinspenden 

Weinspenden 

gestiftet für den Festwein 
anlässlich der 150-Jahr-Feier 

des MGV 1857 

Ark, Manfred 

Bernard, Hans und Michael 

Binz, Manfred 

Hasselbach, Friedrich 

Kamp, Wolfgang 

Kranke, Werner 

Lorch, Christian 

Mann, Norbert 

Petry, Reinhard 
Sans, Jakob und Otto Wilhelm 

Schauer, Andreas 

Zimmermann, Bernd 

Zimmermann, Hans-Peter 

Flaschenweinspenden 

Ark, Hubert 

Ark, Toni 

Junker, Bardo 

Marbe&-Sans, Dietrich Dr. 

Sarıs, Paul-Josef 

Schroff, Franz-Josef 

Steiner, Oswald 
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Zelterplakette 

Dem Männergesangverein 1857 

in Nackenheim (Rhein) 

gegründet im Juni 1857 

verleihe ich die 

Zelter-Plakette 

als Auszeichnung für die in langjährigem Wirken erworbenen 

Verdienste um die Pflege der Chormusik 

und des deutschen Volksliedes 

Bonn, den 1. Juni 1958 

DER BUNDESPRÄSIDENT 

Theodor Heuss
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PROGRAMM 
zum Chorfingen der Madenheimer Hrännergefangvereine 

Müännergefangverein 1857 (Zeitung Chormeifter Simon Fimmermann) 

PT. ®.D. »„Cäcilia” (Leitung Chocmeifter Wil TWrarel) 

PU ®. d. »Seohfinn” 1904 (Leitung Chormeifter Adolf Arnold) 

am Sonntag, 17. August 1947, um 16 Uhr, im Saalbau „Zum Schiff“ 

zu Gunsten der deutschen Kriegsgefangenen 

Fodı Heidefshurg 
Piufitverein 1924 

Teil 

Begrüßung ducd) den 1. Dorfikenden des Fr. @.D. ‚Cücitia” 

Dineia .. ».«.: 
1.@. U. 1857 

Liebestlage . 
=m.&D.1 87 

Mädel id bin dir fo gut... 22... 
Solo von W, Sommer (M.%B. V. „Stohfinn”) 

Die Defper ._. .. “m ne Bu 
79.8. DD. „Fächer 

Du liegft mir im Herzen. - 
N. D. „Läcittar 

Dor meinem Vaterhaus . -. - - - - 
©otlo von Y. Sıhnelder (IA. ©. D. 1857) 

Der tuftige ‚Perkter vom Eidiholzhof 
4 „Stohflnn” 

Das 2bendgldelein . 
AM.@. V. Srohfinn 

Wolgalied-. - - - =... nee 
Solo von M. Binz (M.®, d. „Täciifar) 

Duvertüre. . . - . 
ufitverein 1924 

Kegimentsgruß . . - 
Mufkverein 1924 

Zlbendfeiede am Rhein . 
M.&. D. 1857 

hört ein D i ifen Id} hört ei 1 Döglein pfeife 

Gondellied 
Solo von 19, Sommer (iM. ©. v. „Stohfinn) 

Don den zwei Hafen 
A, d v. ul 

ein Plütterlein . 
7.8.0. „Wäcitia 

Idy hab die fhönen WTadert riet eefunden . - - 
ola von &, Gchnelder (TA. &. D. 1857) 

Morgenlied . ... . . 
M,.®.D, „Scohflnn'" 

Die alten Ötraßen . 
M.®.Vd. „Scohfinn‘ 

Draußen in dee Wadıau . . . . . .: 
Solo von FL. Binz (7.8, D, „Fäcitta') 

Laßt Fehova body erheben 
Maffencdor 

Geburtstagsmarfd) . 
AMuflipecein 1924 

Abends ab zeolühyr TANZ 

Einteitt naymittags und abends je RR 2.— 

PROGRAMM GILT ALS EINTRITTSKARTE 

Teil 

N,TRAUMOLLER, OPPENHEIM A, Rn, 

Maefdı von Kerzer 

Chor von Heim 

Volkslied von Fleumann 

von Georg Enders 

Chor von Beethoven 

Dolfsiied von GSildyer 

von Stolz 

Chor von Krämer 

Dolkstied von Leiendeder 

von Stanz Lehar 

von Fwider 

aefd von Steinbe# 

Chor von Meumann 

Dolfslied von Scauß 

von Yohann Steauß 

Dofslied von Othegeaven 

Doltstied von Weis 

von Scdimidfeder 

von Riet 

D. von Gripefoven 

von Arnold 

Chor von Fwyffig 

von Blon 

Es fpielt die Tanzkapelle „7 WTeddy’s” 

42 
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Aus dem Vereinsleben x a2 
= 

Beteiligung am Weinfestumzug 1949 

Ecke Mainzer Straße/Mahlweg 

Festwagen des MGV 1857 zum 1. Weinfestumzug 1949 

3
a
 

Zu 

v. links: Egon Kampf, Wolfgang Kamp, Hildebert Hassemert, Willi Dittenberger f, Albert Stallmann t {Mädchen unbekannt) 
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Ds 

IN Su 
er Aus dem Vereinsleben 

Elferrat, Fastnacht in den 50er Jahren 

Schon immer hatte 
Se Fastnacht einen 
„ohen Stellenwert 
m Verein 

v. links! Albert Stallmann f, Pitt Zimmermann, Kurt Rempe, Heinz Sans, Hans Friederich 
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Aus dem Vereinsleben SI —n 

Aus der Anfängerzeit 

v. links: Diether Schneider, Manfred Bisch, Hubert Krebs, Leander Petry, Dieter Petry, Jürgen Petry, 
Winfried Petry, Karl-Franz Schmitt 

„Tugendbolde” 
Heute 

In der Fastnacht mittlerweile 
weithin bekannt 
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a, as Aus dem Vereinsleben 

Festdamen1982/1983 

v. links: Susanne Wagner, Heike Krebs, Tanja Stumm, Ursula Kugler, Birgit Ark, Birgit Zimmermann, 

Kerstin Schneider, Andrea Hebling, Birgit Schneider, Birgit Krebs, Sabine Bernhard, Sabine Schneider 
und Fähnrich Hubert Ark 

1. Vorsitzender Robert Zimmermann gratuliert den Jubilaren 1982 
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Aus dem Vereinsleben Sess er 

Weinfest 1984, Fahnenabordnung und Festwagen 

Unsere Jungsänger 

vorneweg 

Fahnenabordnung: 
v. links: Ralf Petry, Paolo Lazzarotti, Norbert Schneider 

| Chor 1985 

Ehrung der 
Jubilare 

1. Vorsitzender Robert Zimmermann, Anton Fleck}, Mathias P. Sans}, Günter Hegmann 
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Aus dem Vereinsleben 

Chor 1988 

rs 

1. Auftritt des Chores unter seinem neuen Chorleiter Michael Voll im Juli 1988 im Rathaus-Innenhof 
Bodenheim 

Am 7. November 1993 
ersang sich der Chor 
in Kirchberg/Hunsrück 

den Titel eines 
Meisterchores. 

Feier zum Meisterchor 1993 (Heimfahrt) 
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Aus dem Vereinsleben = ee 

Fastnacht 90er Jahre 

Besonders gerne wurde im Gasthaus „Leinreiter” gefeiert 
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Se Aus dem Vereinsleben 

Inselfest 1996 

$o war der Übergang zur „Kisselwörth” leicht und angenehm 
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Aus dem Vereinsleben = u 

Inselfest 1996 

Der Nachschub „rollt” 

32
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Aus dem Vereinsleben | S er 

Inselfest 1996 

54



a a Aus dem Vereinsleben 

Weinfestumzug 1996 

Die Sänger erinnerten mit 
ihrem Auftritt arı den Protest 
der Nackenheimer in Mainz 
gegen die Aufführung von 
Carl Zuckmeyers 

„Der fröhlliche Weinberg” 

LLIRRE, 

Und Zum Soap} en e 

Art der Fohfpen 

= = RT Pe) f 

7 Belos der $ “ 
RUE gebe, 

Oberthauf 

Veinberg auf” 

von links: Dieter Petry, Karl-Franz Schmitt, Helmut Zang, Bernard Tegenkamp 
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Aus dem Vereinsleben = ee 

Nikolausauftritt bei der Weihnachtsfeier 2000 

E3 

Feierlichkeit anlässlich des 50. Geburtstages von Jakob Sans auf der „MS Gutenberg”, Juni 2001 

96



SI. Aus dem Vereinsleben 

Festumzug anlässlich des 70 -jährigen Jubiläums des Nackenheimer Weinfestes 2001 

Bau des Festwagens durch die Sänger 

Das fertige Rathaus-Modell beim Umzug 

57 



Aus dem Vereinsleben Bee 

Inselfest 2002 

Sehr wichtig an so einem Tag sind die Grillmeister Hermann-Josef Sans sowie Franz-Josef Weissmantel 

58 



In Aus dem Vereinsleben 

Inselfest 2004 

Alles benötigte Material wird mit der Fähre unter Zuhilfenahme von Traktoren zur Insel gebracht 

Anlandung auf Kisselwörth 
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Aus dem Vereinsleben >= er 

Inselfest 2004 

Montagmorgen: alles wieder zum Abtransport bereitgestellt 
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SE : Aus dem Vereinsleben 

Ausflug an den Bodensee 2005 

durch ein gutes Frühstück 

Hafenpromenade in Lindau 
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= zer 7 dem Vereinsleben 

Weinbergsrundfahrt 2006 

e| 

Am 17. Juni, einem tollen Sommertag, waren alle Aktiven und deren Angehörige zu einer gelungenen 

Rundfahrt durch die Weinberge eingeladen 
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Aus dem Vereinsleben = ee 

Chorreise Gardasee 2006 

Ausflug nach Sirmione 

Ausflug nach Verona 
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66 

Aus dem Vereinsleben ses P-, 
a 

? 
Landkreis 
Mainı Bingen 

STIFTUNG 
KULTUR 

Der Landrat des Landkreises Mainz-Bingen 

würdigt den Dienst für die Allgemeinheit und Kultur im 
Landkreis Mainz-Bingen und verleiht den 

Ehrenbrief 

der Stiftung „Kultur im Landkreis“ Mainz-Bingen 
an 

Herrn 

Helmut Zang 

«© Nackenheim 5» 

Er hat sich in uneigennütziger Weise um das kulturelle Leben der 
Ortsgemeinde Nackenheim verdient gemacht. Über 30 Jahre hat er die Belange des 

Männergesangvereins 1857 Nackenheim erfolgreich mitbestimmt. 
Stets wirkte er hierbei unermüdlich still und bescheiden im Hintergrund. Auch als 

Verwalter der Vereinsfahnen und -utensilien in den eigenen vier Wänden ist er dem 
Nackenheimer Männergesangverein eine wichtige Stütze. 

Das ehrt ihn in besonderem Maße als vorbildhafte Persönlichkeit im 
Landkreis Mainz-Bingen und seiner Heimatgemeinde Nackenheim. 

Ingelheim am Rhein, 31. Oktober 2006 

9.9. 
Claus Schick 

Landrat des Landkreises Mainz-Bingen 
Vorsitzender des Stiftungsbeirates 



EI a Aus dem Vereinsleben 

Landkreis Mainz-Bingen 
Der Landrat 

Zur Erinnerung 
an die Verleihung des Ehrenbriefes des Landrates an 

Herrn Helmut Zang 

Ingelheim, 31. Oktober 2006 Claus Schick 
Landrat 
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Aus dem Vereinsleben 

Der Vorstand 
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Mixed Dreams, Alt 

Mixed Dreams, Sopran 
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Aus dem Vereinsleben 

Pop und Gospelchor „Mixed Dreams” 



Aus dem Vereinsleben 

Die Aktiven des Männerchores im Jubiläumsjahr 

Manfred Ark, Toni Ark, Michael Bätz, Alfred Feist, Reinhard Göcking (x), Hermann Hall, 

Erhard Janssen, Wolfgang Kamp, Hans Köpke, Hubert Krebs, Thomas Krebs, Paolo Lazzarotti, 

Josef Mann, Dieter Petry, Jürgen Petry, Ralf Petry, Reinhard Petry, Wolfgang Petry, 

Hans-Hermann Rosenmeyer, Gregor Sans, Hermann-Josef Sans, Jakob Sans, 

Günther Schäfer, Joachim Schäfer, Karl-Franz Schmitt, Diether Schneider, Norbert Schneider, 

Clemens Stauder, Bernard Tegenkamp, Detlef Wagner (x), Helmut Zang, 

Heinz-Peter Zimmermann 

(x) zum Fototermin nicht anwesend 

Die Aktiven von Mixed Dreams im Jubiläumsjahr 

Christine Bachmeier, Karl Bopp, Ursula Bopp, Anne-Laure Bretin-Lepp, Klaus Feketics, 

Marion Glock (x), Claudia Heinrich, Sabrina Heinrich, Sabine Herrero y Kaczmarek (x), 

Marita Hol! (x), Uschi Janssen, Erhard Janssen, Elgin Joos, Doris Kiefer, Gerhard Kiefer, 

Andrea Kistinger, Carola Kohlisch, Susanne Kölsch-Dexheimer, Hans Köpke, Monika Kraus, 

Antonia Krebs, Thomas Krebs, Reinhold Kreutz (x), Annika Landin-Radtke (x), 
Diana Lengner (x), Maria Löffler (x), Ursula Mann, Rosa Mendo, Ulla Niemann (x), 
Eva-Marie Panier, Gisela Petry, Wolfgang Petry, Anja Preuhsler, Gregor Sans, Birgit Schäfer, 

Johannes Schulz-Briegleb (x), Daniela Sigmund (x), Juliane von Sigriz, Gabriele Steinki, 

Thomas Steinki, Dagmar Warnecke (x), Karen Wilke, Jennifer Wölke-Koop 

(x) zum Fototermin nicht anwesend 

75



Ehrenausschuss 

Antony, Eva-Maria 

Ark, Hubert 

Ark, Manfred 

Ark, Theo 

Ark, Toni 

Ark, Ursula 

Bachmeier, Christine 

Bauer, Helga und Willibald 

Baum, Werner 

Beck, Walter 

Becker, Eva-Ludovika 

Becker, Gerold 

Becker, Johann 

Bender, Heinrich, Rüsselsheim 

Bernard, Franz-Josef 

Beutel, Horst 

Bisch, Edith und Manfred 

Böhm, Maria und Klaus 

Brech, Konrad 

Derzbach, Irmlinde 

Dexheimer, Stefan 

Dres. Ehlen, Margitta und Werner 

Feist, Margit und Alfred 

Fell, Annemarie 

Franz, Alfred, Groß-Gerau 

Frenz, Erika 

Friederich, Bernd 

Friederich, Hans 

Friederich, Klaus 

Grünewald, Rita und Otmar 

Hansmann, Anna-Maria 

Hassemer, Heinz 

Hassemer, Marianne 

Hebling, Bernhard 

Heckelsmüller, Willi 

Hegmann, Günter 

Heilmann, Georg + 

Heinz, Irene 

Heinz, Rudolf 

Hörner, Rudolf 
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Holl, Hermann 

Holl, Marita 

Hüter, Norbert 

Jäger, Ernst, Bodenheim 

Jans, Annemarie 

Jans, Thomas 

Janssen, Erhard 

Janssen, Uschi 

Jung, Ottmar 

Junker, Bardo 

Kamp, Karl-Richard 

Kamp, Paul-Josef 

Kamp, Stephanie 

Kamp, Wolfgang 

Kerz, Hans 

Kerz, Konrad 

Klein, Gisela 

Kleiser, Joachim 

Knussmann, Hans 

Knussmann, Rita und Reinhard, Ebersheim 

Kölsch-Dexheimer, Susanne 

Kohlisch, Carola 

Kranke, Erhard jun., Beilstein 

Kranke, Werner 

Kraus, Bardo 

Kraus, Monika 

Krebs, Hubert 

Krebs, Thomas 

Kremer, Albert 

Kreutz, Reinhold, Bodenheim 

Krismer, Günter, Mainz 

Lang, Lucia 

Lang, Maria 

Lang, Rita 

Lang, Tatjana und Bernhold 

Lazzarotti, Paolo 

Leichner, Heinz 

Mainzer, Helmut 

Mann, Josef 

Mann, Irmgard und Norbert



Mann, Ursula 

Marbe-Sans, Ronald 

Mauer, Gereon 

Müller, Hans-Rudolf 

Müller, Walter 

Ollig, Günter 

Dr. Owassapian, Schawarsch, Lörzweiler 

Panier, Eva-Marie 

Petry, Dieter 

Petry, Gisela 

Petry, Ilse 

Petry, Hans-Jürgen 

Petry, Mathias, Adnet/Österreich 

Petry, Reinhard 

Petry, Renate und Christoph 

Petry, Winfried, Adnet/Österreich 

Petry, Wolfgang, Wörrstadt 

Recht, Heinz-Josef 

Reifenberger, Allegra 

Reifenberger, Elisa 

Reifenberger, Jakob 

Rempe, Helmtrud und Kurt 

Ricker, Reinhold, Pfarrer 

Rietzler, Hans-Josef 

Roth, Leni, Mainz-Mombach 

Roth, Toni, Mainz-Mombach 

Sans, Ellen und Hermann-Josef 

Sans, Gregor 

Sans, Hermann-Adam 

Sans, Jakob 

Sans, Liane 

Sans, Otto 

Sans, Otto-Wilhelm 

Schäfer, Birgit 

Schäfer, Hannelore und Günter 

Schäfer, Joachim 

Schauer, Andreas 

Schauer, Lilli und Josef 

Schmitt, Hildegard 

Schmitt, Karl-Franz 

Ehrenausschuss 

Schmitt, Werner 

Dr. Schnabel, Karl-Heinz, Gerolstein 

Schneider, Günter 

Schneider, Hildegard 

Schneider, Ingrid und Diether 

Schneider, Norbert 

Schneider, Thomas, Harxheim 

Schneider, Werner 

Schroff, Franz-Dieter 

Seelig, Hubert 

Sigmund, Josefine und Josef 

Stallmann, Arnold 

Stallmann, Herta 

Stallmann, Irene 

Stauder, Clemens 

Tegenkamp, Bernard 

Ullrich, Lothar 

Wachter, Johanna und Martin 

Dr. Wagner, Bernhard 

Wagner, Mathilde 

Wagner, Richard 

Wagner, Ursula und Peter 

Walther, Erich, Oppenheim 

Weber, Erika 

Weber, Siegbert 

Zang, Astrid 

Zang, Helmut 

Zang, Regina 

Zimmermann, Bernold 

Zimmermann, Hans-Peter 

Zimmermann, Rosi und Robert 

77



eg TEEN 

Entwicklung der Mitgliederzahlen 

MGV 1857 Nackenheim 
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Inserenten 

Die 

Inserenten 

des 

MGV 1857 

Nackenheim 

Nachfolgende Inserenten haben uns bei 
Erstellung dieses Festbuches unterstützt. 
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Dänemark und Deutschland. 

\ \Größen von 32-46. Schuhe & Accessoires, 

Kostenlose Kundenparkplätze direkt vor der Tür. 
Arkadenzentrum Nackenheim, Mainzer Straße 151, Telefon: 06135-70 50 17 
Montag-Freitag: 9.30-13.00 Uhr & 15.00-19.00 Uhr, Samstag 10.00-16.00 Uhr 
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Weidenweg 10 

55299 Nackenheim 

Tel. (0 61 35) 27 88 

Fax (0 61 35) 67 06 

Handy 01 71 637 66 91 

www.balbach.bau.de 

Y Jam. Heribert Schomeiheimer u» 
Kirchbergstraße 3-5 55294 Bodenheim 

Tel: 0 61 35 - 53 91 
e-mail: rebstock.bo@t-online.de 

von März bis Oktober: 
Mittwoch - Samstag ab 1700 Uhr 
Sonn- und Feiertage ab 15,00 Uhr 
Montag und Dienstag Ruhetag 

Don Oktober bis (März übernehmen wir Ihre Familien- 

Dereins-, Betriebs- und Jahrgangsfeiern! 



Wo macht man Bekanntschaften, 
die ein Leben lang halten? 

| > sind die Bankl | 

Volksbank ET 
Rhein-SelzeG a u 
info@voba-rhein-selz.de www.voba-rhein-selz.de 
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APOTHEKE 

am Kirchberg 

C. NILLES 

785299 Nackenheim 

SERVICE-Nummer: 

0 - 5529900 

Rechtsanwälte 

Stefan Dausner 
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht 

Alexander J. Boos 
Assessor Jur. 

Tätigkeits- und Interessenschwerpunkte 

Bauvertragsrecht 

Vergaberecht 

Architektenrecht 

Arbeitsrecht 

Insolvenzrecht 

Sachverständigenrecht 

Zivilrecht 

Medizinrecht 

Strafrecht 

Verwaltungsrecht 

Hochschulzulassungsrecht 

Am Kümmerling 24-26 : 55294 Bodenheim - Tel. (06135) 7053-0 - Fax (061 35) 7053-20 

kanzlei.dausner@radausner.de - www.radausner.de 
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Fleischerfachgeschäft 

Hassemer 

Bodenheimer 
Party-Service 

Hassemer ’s Partyservice 

festlich bis rustikal 

+ 

kalte und warme Speisen 

* 

Vorspeisen: 
Fisch, Käse, Delikatessbrote, leckere Salate 

+ 

Nachspeisen: 
verschiedene Desserts 

Qualität aus gutem Hausl 

Fleischerfachgeschäft Hassemer 
Mainzer Straße 31 : 55294 Bodenheim 

Telefon 06135/2272 : Fax 06135/707819 
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SRREREENETIE = x > Se nenn. nt 2 5 EEIELTEINEEN TREE TEILTE 

CONTAINER-SERVICE 
_BAUSCHUTTRECYCLING : 
; BAUMASCHINENVERMIETUNG 

...Wir wissen wo es. 

Bauunternehmen seit 1891 

ser Straße 100 - 55294 Bodenheim - Tel. 06135/92 52-0 - www.lang-bau.de 
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Plattenservice und 
Spezialitäten aus 

Ihrem Fachgeschäft 

Karl-Heinz Eckert - Gaustraße 1 - 55294 Bodenheim 

Telefon 06135/2454 

Weingut 

Alfred und Tobias Schenk 
Gutsausschank - Lohnabfüllung 

Öffnungszeiten: 

Montag — Dienstag ab 16.00 Uhr, Freitag — Samstag ab 16.00 Uhr 

Sonntag ab 15.00 Uhr, Mittwoch und Donnerstag Ruhetag 

meisterbetrieb 

johannes acker 
fliesen | platten | mosaik | naturstein | beratung | verkauf | verlegung 

gaustraße 79 - 55294 bodenheim 
tel.0 61 35/702775 - fax 06135/702856 
mobil 01 60/9797 4533 

joacker@gmx.net 
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BARDO KLEINSCHMITT 
DIPL.-ING. ARCHITEKT 

WOHNUNGSBAU 

GEWERBEBAU 
ALTBAUSANIERUNG 

PLANUNG 

AUSSCHREIBUNG 
BAULEITUNG 

HINDENBURGSTR. 35 
55278 MOMMENHEIM 

TEL.: 06138- 902634 
FAX: 06138- 902635 

bardo.kleinschmitt@gmx.de A
R
C
H
I
T
E
K
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R
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GELESEN ETETLEEEELEETEETETETENE 

Marien-Apotheke 
Jürgen Müller 

Mainzer Straße 2 

55294 Bodenheim : Tel. 0 6135/2214 

Wir sind für Sie da: 

Mo-Fr 8.00-18.30 Uhr - Sa. 8.00-13.00 Uhr 

89



drogerie Sans 

Alles Gute für Sie 

m Geschenkideen m Wohnaccessoires m Wellness- und Pflegeshop 
mSchul- und Schreibwaren mBastelbedarf m Copy-Shop 

m digitaler Fotoservice für Pass- und Bewerbungsbilder 
m Hermes Paketshop GLS m Teppichreiniger-Verleih 

mSchwimmbadpflege m Pflanzenschutz 
m Tapeten mFarben und Lacke a Chemikalien 

55299 Nackenheim, Carl-Zuckmayer-Str.3 
Telefon (06135/2202, Telefax 06135/2244 

‚Planung 

a „Bauleltung 
“ Rohbauarbelien | 
"Anbau | 
Umbau 

Neubau 

Modernisierung 

Altbausanlerung 

® Wertermittlung 
ae Denkmalpflege 
u Gebäude- 

s N energleberatung 

En -- alles auch 
schlüsselfertig 

Heckelsmüller GmbH 

‚son (06135)2213 & Is nr) 

‚tax (06135)6914 
ERSuDeig n h ei m ‚email heckelsmuellsr.architekt@t-online.de 

‚email heckelsmuseller.planbau@t-online.de 

zz RER esse
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Jetzt neu: Fitness-Bausparen! 
Mit 2 %* Darlehenszins pro Jahr 
supergünstig renovieren. 
* off, Jahreszins 2,49 % 

Vertrauensmann 

Bernd Walter 

Tel. 06135 950317, Fax 06135 950319 
b.walter@HUKvm.de 
In den Haferwiesen 3 

55299 Nackenheim 

HUK-COBURG 
Aus Tradition günstig 

92 



WEIN-RESTAURANT TAFELRUNDE 

„Die guten Landrestaurants” 

Zum alten Die kleine gemütliche Weinstube 

mit Weinen von rheinhessischen Spitzenwinzern. 

Zollhaus Wir verwöhnen Sie gerne mit Speisen der 

regionalen und internationalen Küche 

Schöner Garten am Fuße eines Weinbergs 

Kennen Sie unser außergewöhnliches Kutschenzimmer? 

Dort richten wir jede Feier nach Ihren speziellen Wünschen aus 
Wormser Straße 7 

55299 Nackenheim 

Telefon 06135/8726 Geöffnet: Dienstag bis Samstag ab 16.30 Uhr 

FAHNEN DER 
SPITZENKLASSE. 
FAHNEN - RENOVIERUNG 

KONSERVIERUNG 
FEST- UND VEREINSBEDARF 

Fordern Sie unseren Hauptkatalog oder Flaggenkatalog 

kostenlos an. 
Am Gewerbering 23 - 84069 Schierling bei Regensburg 
Tel. (09451) 9313-0 - Fax (09451) 3310 
Email: info@koessinger.com www.koessinger.com 

Auf Ihren Besuch freuen sich: Ilse Hees und Mitarbeiter 

Inh.: Christiane Wolf 

Wormser Straße 8 

55299 Nackenheim 

Tel.06135/932068 

ECHTE TEEN TEEN 
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Wir wünschen dem MGV 1857 

zu seinem 150-jährigen Jubiläum alles Gute! 

Familie Zimmermann 

Mainzer Straße 75 » D-55299 Nackenheim 

Telefon und Fax: 061 35-2394 

Seit über 25 Jahren Ihr kompetenter Partner für: 

» Heizungsbau 
"Wartung, Modernisierung und Stördienst 

Sanitär- Installationen * 
Modernisierung und Reperäturen \ 

C
E
R
E
E
 

Klempnerei 
Blech- Dächer und Fassaden, ©“ 

Denkmalpflege, Kunstschmiede, 
einzigartige und individuelle Geschenke 

2 

Se 

Balbach Heizungtechnik 
Gartenfeldstraße 2 

55299 Nackenheim 
SWÄRTEUR Te,: 061 35/ 33 3 

Fax.: 06135/3339 Solaranlagen und alles was dazu gehört 
ha R 
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——— | 
Galerie-Apotheke 

Inh. Martina Baumeister 

m 06135 - 6166 Hilgestraße 25 - 33 
is 06135-950707 55294 Bodenheim 

in dar Bodenheimar Ladengalerie 

ALI HADJEBI a 
Dan für Physikalisch

e Therapie m)
 

© Krankengymnastik e Manuelle Therapie 
e Massage e Med. Trainingstherapie 
® Lymphdrainage e Extension 
© Schlingentischbehandlung © Narbenbehandlung 

Wormser Straße 8 Bra Fon: 0 61 35 / 82 30 

55294 Bodenheim Fax: 061 35 / 8751 
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0 
RAUMAUSSTATTER 

FLIEDERWEG 7 
55299 NACKENHEIM 
TELEFON 06135/2676 
TELEFAX 06135/80274 
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winfried Mann 
Schreinerei 

gratuliert de m ME&V 1857 zum 150- jährige J N Jubiläum 

- Fenster & Rollladenbau 
- Innentüren / Verglasung 
- Wand- Deckenverkleidung 
- Haustüren 
' Reparaturarbeiten 

Winfried Mann 

Mainzer Straße 14 

55299 Nackenheim 

Tel. 06135/2603 

Fax 06135/933281 
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Willkommen in unserem Haus mit der 

besonderen Atmosphäre. 

Jeder Morgen beginnt in unserem 

gemütlichen Frühstücksraum mit einem 

reichhaltigen Frühstücksbuffett. 

Angegliedert befindet sich unsere seit über 100 Jahren 

im Familenbesitz bestehende Gaststätte. 

Durch unsere Hausschlachtung und gutbürgerliche 

Küche haben wir schon viele Gäste überrascht. 

Eine gutsortierte Weinkarte lässt kaum noch 

Wünsche offen. 

Täglich ab 16.00 Uhr 

Sonntags ab 10.00 Uhr 
] Samstags Ruhetag 

Gästehaus 

Rheintal 
Anni und Peter Franz 

Rheinstraße 25 

55294 Bodenheim/Rhein 
© Telefon 06135/92340 

Sn Fax06135/6941 
Dienstags und Mittwochs 

von 11.00 bis 14.00 LIhr Mittagstisch 

Prof. Dr. Pierstr, 10 

55299 Nackenheim 

Tel. 06135/3721 

Weißweine, Rotweine und Winzersekte direkt vom 

Erzeuger 

Fröhlich sein, beim MGV 1857 in Nackenheim. 

Zum 150-jährigen Jubiläum gratulieren wir und 
wünschen ein gelungenes Fest. 
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m 150-jährige
n Jubiläum wünsc

ht die 

Schreinerei 
Stallmann 
Bestattungs-Institut 

Schifferweg 12 
55299 Nackenheim 

Telefon 06135/ 3727 

Telefax 06135/ 8419 
schreinerei-stallmann@t-online.de 

Fenster, Türen, Innenausbau, 

Reparatur- und Verglasungsservice 

Bei einem Trauerfall stehen wir Ihnen jeder Zeit zur Verfügung 

Erdbestattung - Feuerbestattung - Alternativbestattung 
Bestattungsvorsorge, Friedhofsdienst in Nackenheim 

Wir beraten Sie umfassend und führen Ihren Auftrag 
fachgerecht aus. 
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kx%tYxr seit 20 Jahren inNackenheim KAtAt% 

Rechtsanwaltskanzlei 

Monika Raabe-Schöpflin 

Zivilrecht einschl. Familienrecht, Verkehrsrecht, Owi 

Arbeitsrecht, Mahn- u. Inkassowesen 

Im Brühl 25 - 55299 Nackenheim 

Telefon 06135/6025 - Telefax 061 35/8463 

Mitglied der Arbeitsgemeinschaft Familienrecht und 

Mietrecht im Deutschen Anwaltverein (DAV) 

ü SEKTKAPSELN 

a ETIKEITEN 

ässhocch 

Vereinigte Kapselfabriken Nackenheim GmbH 
Weinbergstraße 84 - 55299 Nackenheim - Tel, 06135/710 - Fax. 06135/71222 - www.vkn-nackenheim.com 
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Ste, 163 

Pauli 

Gruber & Partner SEEN 

Metallbau / Schlosserei 

® Sicherheit rund ums Haus © Einbau von einbruch- und 

(Fenster- und Türgitter) feuerhemmenden Türen 

© Metallgeländer aller Art @ Vordächer 

® \Verzinken von Metall ® Beratung, Planung und 

t iner H & Bot: und Gartenisre Montage aus einer Hand 

sowie deren Reparatur @ UND VIELES MEHR 

Mainzer Straße 69 - 55299 Nackenheim 

Telefon 06135/950268 - Fax 06135/931055 
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Bio-Metzgerei 
Harald Becker 
Wir schlachten und produzieren selbst 

Die Bio-Metzgerei und Naturkostladen in Ihrer Nähe 

Leidheckenweg 1 : 55294 Bodenheim 

Telefon (061 35) 5660 oder 2400 

Telefax (06135) 931815 

www.biometzgerei-becker.de 

metzgerei-partyservice@web.de 

"\ Trockenausbau 

- Wildspezialitäten 

- verschiedene Biofleischsorten 

- Wurstwaren 

- Bio-Obst und -Gemüse 

- Bio-Molkereiprodukte 

- Bio-Käse 

- Bio-Brot 

Öffnungszeiten: 
Mi. 10.00 - 13.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 

Fr. 8.00 - 12.30 Uhr und 14.30 - 19.00 Uhr 

Sa. 8.00 - 12.30 Uhr 

Bioland Vertragsmetzger 

Dachausbau, Trockenestrich, Gipsständerwände, Montage von Holz-, Metall-, 
Gips- und Mineralfaserdecken. Einbau von genormten Fenstern, Türen und 
Zargen aus Holz und Kunststoff. 

Jürgen Oehrlein 
Kirchbergstraße 31 : 55294 Bodenheim 

Telefon (06135) 704295 - Telefax (061 35) 7028714 - Mobil (0170) 9349192 

Nackenheimer Reisebüro 

Das kleine Reisebüro mit großer Erfahrung 

Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag 9.00 bis 12.30 und 14.30 bis 18.00 Uhr 

Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen. 

Mainzer Straße 149 : 55299 Nackenheim 

Tel. (06135) 95 1000- Fax (06135) 1814 
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UNLIMITED 

www.tugendbolde.de 
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Hol am Tenerlo 

WEINE * SEKTE ® DESTILLATE 

Berthold Schmitz 
Hof am Teuerborn : 55299 Nackenheim 

Telefon 06135/1671 - Telefax 061 35/8747 

E-mail: HofamTeuerborn@t-online.de 

Bäckerei 

Konditorei 

Danner 

Mainzer Str. 5 

55299 Nackenheim 

Tel.: (0 61 35) 95 46 95 
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www.heckelsmueller.de 

SHECKELSMÜLLER 
BAUGESCHÄFT SEIT 1892 OHG 

55299 Nackenheim/Rhein - Fischergasse 31 - Tel. 06135 / 2310 
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Schere Ubelaer 

Dem MGV 1857 Nackenheim 

herzlichen Glückwunsch 

zum 150-jährigen Jubiläum! 

Johann Schornstheimer - Wormser Str. 83 - 55294 Bodenheim - Tel. 06135/2264 

Vivian Dittberner 
Selbständige Handelsvertreterin Ö 0 v 

< II, Beraterin 

In der Schanz 11 

55299 Nackenheim 

PA RT Y L | T F Telefon 06135 / 2902 

Mobil: 0151717042771 

E-Mail: Vidi@gmx.com 

Asia Restaurant EI we 

SR 
> Thai @ 

Vietnam und China se 

Spezialitäten Restaurant 

in Bodenheim 

TE 

a, ASIA 

Schöne Terrasse und gemütlicher Wintergarten 

Günstige Mittagsmenüs 

Öffnungszeiten: 11.30 - 14.30 Uhr und 17.30 - 23.00 Uhr - Montag Ruhetag 

Alle Gerichte auch zum mitnehmen! 

Kirchbergstraße 2 - 55294 Bodenheim - Tel. & Fax 06135/704724 
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Wer die Pfllicht hat Steuern zu zahlen, 

Klaus hat auch die Pflicht Steuern zu sparen. 

Vogelsberger Wir helfen Ihnen! 

/ Steuerberater 
j Landwirtschaftliche Buchstelle 

} Büro Bodenheim 
{ Eduard-von-Heuss-Straße 1 
} 55294 Bodenheim 
/ Tei. (06135) 9221-0 
/ Fax (06135) 9221-21 
f E-Mail: kanzlei@Vogelsberger.net 

} Büro Mainz 
} Zur Oberlache 5 

ji 55124 Mainz-Gonsenheim 

£ Tel. (06131) 94243-0 

7 Fax (06131) 94243-18 

/  E-Mail-stb@Vogelsberger.net. 

SEIT 1971 - 

GARTEN- + LANDSCHAFTSBAU 

„Wir übernehmen die ganzjährige Pflege Ihres Gartens” 

Mainzer Straße 25 

55299 Nackenheim 

Telefon (0 6135) 34 78 

Telefax (06135) 707021 

Mobil (0170) 9986982 

email antony.galabau@gmx.de 
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Das neue Shell Super 95: 
Entwickelt, um Sie weiter zu bringen. 

Tanken Sie unsere neue Formel für 
mehr zu bezahlen. 
2 Shell CLUBSMAR 

sparsamen Kraftstoffverbrauch — ohne Wir bringen Sie auch beim Sammeln weiter: Jetzt 
T Punkte/Liter für das neue Shell Super 95, 

[ 

Shell Station Doering GmbH 
Mainzer Str. 71, 55299 Nackenheim 
Tel.: 06] 35/22 45 

glasbau mainz gmbh 
Gassneralle 7 - 55120 Mainz 

Tel. 06131/960880 

110



Uhren 
GEL v5; € 
WAND-GAR, „© BODEN 

ner » SCHWÖBE EGMBH eu. 

Flachsmarktstraße 24 - 26 - 55116 Mainz 

Tel. (0 61 31) 2245 59/99 : Telefax 23 00 51 

e-mail: raummass@web.de 

111
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In Nackem bei de
 Hippe-Bube 

hockst Du in der g
uten Stube. 

Dort ist es lustig, f
roh und heiter, 

drum nix wie ab
 zum „Leinereite

r” 

Zum Leinreiter”
 

Rheinstraße 2 ' 55299 Nackenh
eim 

Telefon (061 35) 
37 88 

Öffnungszeiten: 

täglich ab 18,00 
bis 22.00 Uhr 

Gaststätte „ 

113 



gEKEREFONDITORg, 
® seit 1920 

[EINEN 
Zwerchgasse 22 

195294 Bodenheim 

Die Wohlfühl-Weinstube 

mit Nackenheimer Weinen und 

schönem Weingarten 

Unsere besondere Angebote für Sie: 

Ausrichten Ihrer Feier mit unseren 

Margret Seelig hausgenmachten Menüs und Buffets 

Lindenweg 28 : 55299 Nackenheim/Rhein Lappland-Grillhütte 

Tel. (06135) 80285 - Fax (06135) 80288 Rustikal-Feiern ab 8 Personen 
www, weinstube-seelig.de 

Metallbau Schlosserei 

Alu-Fenster + Türen, Fassaden Türen + Tore, Garagentore, 

Alu-Wintergärten, Carports Geländer, Gitter, 
Alu-Rolläden, Rolltore allgemeine Schlosserarbeiten 
Markisen, Jalousien Edelstahlverarbeitung 

Kunststoff Fenster+Türen Reparaturarbeiten 

Heinrich Schindewolf GmbH e Tel.: 06135 / 92 90-0 
Gaustr. 50 ® 55294 Bodenheim ® Fax: 06135 / 92 90 50 
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Vesepaterngan 

Nackenheimer Rathaus 

Original-Radierung coloriert 
Schwarz/weiß 

Wir rahmen das Blatt nach 

35,- Euro 
29,- Euro 

Ihren Wünschen ein. 

GRAPHIKEN KUNSTDRUCKE 

Inhaber 

(gegenüber Kaufhof) 
)224640. Fax (061 



Freundschaftskreis Nackenheim-Pommard e.V. 

Wir wünschen dem MGV 1857 

zur 150. Jahresfeier alles Gute. 

ea 

% \Wenn Sie mit uns deutsch-französischen Frohsinn 

und Savoir-Vivre teilen wollen, 

% \Wenn Sie gerne Kontakte zu französischen Familien oder 
Jugendlichen aus Pommard aufnehmen und pflegen möchten, 

% \Wenn Sie sich für Frankreich interessieren, 

freuen wir uns auf Sie. 

Wir wollen mit Ihnen weitere Brücken bauen. 

im Rahmen der Partnerschaft mit 
Frankreich engagiert sich unser Verein, 
zusammen mit der Ortsgemeinde, für die 
Pflege, die Belebung und den Ausbau von 

freundschaftlichen Kontakten mit den 
Einwohnern von Pommard, ein berühmtes 

Weindorf im Burgund. 

Die Partnerschaft besteht seit 1964, 

unser Verein FKNP seit 1989. 



WEINGUT BINZ 

A x Weinverkauf täglich 

4 Straußwirtschaft in den Sommermonaten 

Freitag und Samstag ab 17.00 Uhr 
Sonn- und Feiertags ab 15.00 Uhr 

Gesellschaften 

Gutscheine und Weinpräsente 

Ptof. Dr. Pier- Str. 27, 55299 Nackenheim, Tel/ Fax.: 06135/ 2619 

e-mail: Weingut.Binz@gmx.de 

ann Bi ii u a u 

en: 5 

Roland Danner | 
Carl-Zuckmayer-Str. 12a Bedarfsartikel 

55299 Nackenheim Bad - Heizung - Sanitär 

Schwimmbadtechnik 
Tel. 06135/8566 A en 

Fax 06135/951147 SUMME OEKSHSgung 
Mobil 0171/3620230 TV-Kanal 

Klimageräte 
www.danner-service24.de 
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Ankırohe Obergasse 18 

ETNAE, kauf 55294 Bodenheim 
Kunde chen „gräte”“ Tel.: 0 6135/2641 
gind” nd Fax: 0 61 35 / 66 46 

Groß www.elektrobruederle.de 

GUNDERLOCH 

zZ 
Zum 150. Jahrestag des MGV gratulieren wir dem Gesangverein recht 

herzlich und wünschen den Teilnehmern eine gelungene Veranstaltung. 

Familie Hasselbach 

www.gunderloch.de 
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ACc K E RAN Ri Rl Wir gratulieren dem „MGV 1857” 

zu seinem 150-jährigen Jubiläum 

und wünschen für die weitere Zukunft 

alle Gute und dem Fest einen 

harmonischen Verlauf. 
Dammweg 11 - 55130 Mainz-Laubenheim 

Telefon (061 31) 86831 

Telefax (061 31) 9875 66 

Inhaber: Karl Fuchs 
Festzeltverleih - Getränkevertrieb - Festservice 

WWW.GETRAENKE-ACKERMANN.DE 

INFO@GETRAENKE-ACKERMANN.DE 
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Zum 150-jährigen Jubiläum 

wünschen wir dem MGV 1857 alles Gufe 

und für die Zukunft weiterhin viele Erfolge. 

Zahntechnik 

Manfred Heckens 

Tannenweg |] 

55299 Nackenheim 

Tel.:06135/7067-0 

www,heckens-dental.de 
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Inh.Reinhard Petry 

Weinbergstr. 6 
55299 Nackenheim 

Tel. 06135/2618 

Versuchen Sie unsere Weine in unserer gemütlichen Probierstube. 
Wir bieten Ihnen Wein - Sekt - Traubenbrand. 

> Geschenkartikel für besondere Anlässe. 

Gesellige Weinproben ab 25 Personen in gemütlicher Atmosphäre. | 

Mobile 
Med. Fußpflege 

Kerstin Leißler 
Bahnhofstraße 8 - 55299 Nackenheim 

Telefon 06135/950364 
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150 Jahre 
MGV 1857 

Nackenheim 

Bernard Tegenkamp wünscht 
dem MGV 1857 zu seinem 

150-jährigen 
Jubiläum alles Gute 

Bernard Tegenkamp 

Maurermeister 

Beton - und 

Stahlbetonbauermeister 

Bernard Tegenkamp hat sein Handwerk in 
Vechta, das ist in Norddeutschland, gelernt. 

Dort gehört Klinkermauerwerk und Verblend- 
mauerwerk ganz selbstverständlich mit zur 

Ausbildung. 
Seit 1977 in Nackenheim und seit 1982 selb- 

ständig tätig mit der Erstellung von: 

e Klinkermauerwerk 

e Verblendmauerwerk 
Klinkermauerwerk ist vielseitig an allen Ge- 
bäuden, im Innen - und Außenbereich, auch 

an Altbauten einsetzbar. 

Ein verklinkertes Haus sieht nicht nur gut aus, 
sondern durch Einbau einer zusätzlichen 
Wärmedämmung lässt sich der Energie- 
verbrauch und damit auch die Heizkosten 

erheblich reduzieren. 
Damit ein reduzierter Energieverbrauch jedoch 

nicht nur Kosten senkt, sondern sich auch in 
einem geringerem CO2 - Ausstoß wohltuend 
niederschlägt, trägt das Klinkermauerwerk auf 

ganz direkte Weise zur Entlastung unserer 

Umwelt bei. 

25 Jahre 
Bauunternehmen 

B. Tegenkamp 

Klinkermauerwerk 
Verblendmauerwerk 

Kleinaufträge werden genau so gewissen- 

haft ausgeführt wie Großaufträge. 

Auch die Sanierung von alten Backsitein- 

Häusern wird von der Firma B. Tegen- 

kamp fachgerecht ausgeführt. 

55299 Nackenheim 

Im Brühl 12 

Tel.: (06135) 3878 

Fax: (06135) 4886 

Handy: (0177) 4030791 
Email: BernardTegenkamp@aol.com 
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Gaustrabe 24 

3218 Monmnnmenneim 

jel.: 06138 - 976585 

_neSiNa GbR. 
Nackenheim 

ReSiNa GbR Instandhaltung Haus/Garten 
- Gartenbrunnen - Reparaturen 

Im Gehren 9 - Kellerbrunnen - Pflege 

M f - Kleine Baggerarbeiten Handel & Lieferun 55299 Nackenheim ea g _ Fräsarbeiten 

- Sand//Kies - Baumentsorgung Telefon 061 35/9329 16 are east 
Fax 06135/932917 Pumpen - Rasen Neuanlage 

Handy 0170/77850 19 MirBGSR-Aniläge 
E-Mail:ReSiNaGbr@web.de - Sichtschutzzäune 

- Regenwassernutzung 
- Gartenteiche 

- Gartengestaltung



SE PitneyBowes 
Engineering the flow of communication” ; 

Sparen Sie Zeit 

und Nerven... 
... und beanspruchen Sie lieber uns, wenn es um Druckdesign, Satz & Layout, Di 

Grafische Arbeiten, Scanarbeiten, Werbe- und Marketingmaterial, Geschäfts- 

drucksachen, Firmenformulare, Plakate, Urkunden, Mitarbeiterinformationen, 

Broschüren, etc. sowie optische/elektronische Archivierung [Datenextraktion! 

geht! 

ıtional anerkannten Qualitätsnorm DIN EN ISO 9001- 

£ tungsfähigkeit, den Kunden höchste Qualitätsstandards 

jowes Management 

; Deutschland GmbH 

IPC 01-04 

Telefon [06142] 7-71130/71131 

Fax [06142] 7-78947 



© EXZELLENTE HOCHPRÄMIERT
E 

WEISS- UND ROTWEINE 

AT Ve 

NORBI N [ AAN N © WINZERSEKT - BRÄNDE - LIKÖRE 
WEINGTUÜUT 

© WEINPRÄSENT-SERVICE 
55299 Nackenheim/Rhein 

Weinbergstraße 11 © FACHLICHE UND GESELLIGE 

Tel. 06135 / 2378 WEINPROBEN 

Mixed|Dreams 
Pop- uno Gospelchor 

MGV 1857 Nackenheim 

AKR POLISs 
a Getränkemarkt 

Inh.: Adalbert Brech 

Weinbergstraße 61 - 55299 Nackenheim 

Telefon 06135/702773 

Öffnungszeiten: Montag - Freitag von 9.00 - 13.00 Uhr und von 15.00 - 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 - 13.00 Uhr 



Gardinenatelier 

| AH ansmann 

/ ee A| sbius 

- Inh. Dagmar Hansmann - 

Beratung - Planung - Verkauf 

Service - Änderungen - Gardinenpflege 

Langgasse 3A - 55299 Nackenheim 

www.Gardinen-HM.de - info@Gardinen-HM.de 

Tel. 06135 / 704893 

Quelle - Shop 
Leo Bernhard 

u | \Veiterhin finden Sie bei uns: 
Bestell-Service von 
Quell ' = Geschenkideen 

= an € | - Taschen 

* en - Wolle, Kurzwaren 
Senne - Original-Fan-Artikel Mainz 05 
—- Weltbild | 

Quelle Shop Leo Bernhard, Langgasse 3a, 55299 Nackenheim 

Tel. (061 35) 7044.80, Telefax (0 6135) 70 44 75 
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Rosenmeyer ImmofFinanz Service 

Singen macht Freude, 

ein schönes Haus ebenfalls! 

Reservieren Sie schon jetzt Ihr Wunschgrundstück in 

Nackenheim Wiesendeichweg 

Sichern Sie sich 

einen schönen Bauplatz! 

Weitere kostenlose und unverbindliche Leistungen: 

Planung und Kalkulation ihres Wunschhauses 

Baufinanzierungberatung und Abwicklung 

Betreuung bis zum Einzug 

Eventuelle Immobilienvermittlung Altobjekt 

Rufen Sie jetzt Herrn Karlheinz Rosenmeyer an 

Tel. (06732) 935456 - Handy (0162) 2554092 
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Rainer Knußmann 
Steinmetz- und Bildhauermeister 

staatl. geprüfter Gestalter in Stein 

- Naturstein und Bildhauerarbeiten aller Art 

- Kunst am Bau/sakrale Kunst 

ER - Brunnen und Gartenskulpturen 

„ RalnerKnußmann - Denkmalpflegegerechte Restaurierungen 
- Individuelle Grabmalgestaltung 

An der Turnhalle 8 - 55299 Nackenheim 

Tel. und Fax (06135) 2942 

Juwelier Hier kauft man gut und günstig ein! 

Wegner Ihr fairer Partner 

Fachwerkstatt für Uhren und Schmuckreparaturen 

55294 Bodenheim Batteriewechsel sofort! 

Wor 
mser Straße 8 Montag bis Freitag 9.00 - 13.00 und 15.00 - 18.30 Uhr 

Telefon 06135/5465 Samstag von 9.00 bis 13.00 Uhr, Mittwochnachmittag geschlossen 

Krankengymnastikpraxis 

Sabine Gunst-Feck 

alle Kassen nach ärztlicher Verordnung 

Termine nach Vereinbarung 
Telefon (06135) 5903 : Fax 5964 

Mainzer Straße 98 - 55299 Nackenheim 
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Nachwort 

Wir sagen Danke 

unseren aktiven und fördernden Mitgliedern für ihre Treue zum Verein und ihren Einsatz bei 

der Vorbereitung und Durchführung der Festtage 

- allen Firmen und Institutionen, die durch Ihr Inserat zur Finanzierung dieser Festschrift 
beigetragen haben. Unseren Mitgliedern empfehlen wir die Angebote dieser Firmen ihrer 

besonderen Aufmerksamkeit. 

- allen Stiftern und Spendern 

- allen Chören, Dirigenten und Mitwirkenden, die durch ihre Teilnahme dazu beigetragen 
haben, unseren Festtagen einen würdigen Rahmen zu geben 

- den Bürgerinnen und Bürgern für ihr Interesse an unseren Festveranstaltungen 

- unseren Helferinnen und Helfern während der Festtage 

- den Damen und Herren, die uns mit Grußworten bedacht haben 

- der Verbandsgemeinde Bodenheim und dem Bürgermeister der Gemeinde Nackenheim 

für die großzügige, unbürokratische Unterstützung. 

Ein ganz besonders herzlicher Dank geht an unseren aktiven Sänger und Winzer 

Heinz-Peter Zimmermann, der sich bereit erklärte, den eigens für die 150-Jahr-Feier 

gelegten Festwein auszubauen. 

MGV 1857 Nackenheim 

- Der Vorstand - 
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PORTAS 2: Renovierer Nr. I 

DECKEN GLEITTÜREN 

Hm PORTAS Büro Uli Seitz 

Staatsratf-Schwamb -Str. 136 » 55278 Undenheim | 

Tel. 06737- 710278 z-nail: uli- ‚seitz@!- -online.de 
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